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Der Herbst kommt – die Tage wer-
den kürzer. Aber das hält die Plau-
ener nicht vom Feiern ab: Gleich 
drei tolle Veranstaltungen locken in 
die Innenstadt. Dazu gehören der 

SpitzenGenuss, der bereits am 27. 
August gestartet ist und noch bis 1. 
September die gesunde Ernährung 
in den Fokus rückt. Schnäppchen 
und ein Mondscheinerlebnis ver-

spricht die 3. Lange Einkaufsnacht am 
31. August. Am Abend des 1. Septem-
bers spielen die Musiker des Theaters 
Plauen-Zwickau auf der Bahnhof-
straße zur Mondscheinserenade 

auf. Knapp eine Woche später startet 
das Stadtfest Plauener Herbst. Wei-
tere Informationen dazu auf Seite 12.

Fotos: Wetzel (2), Pastierovic, Band

Umweltgütesiegel

Die Plauener Hütte im Zillertal 
ist mit dem Umweltgütesiegel 
ausgezeichnet worden. 
Mehr auf Seite 4.

Fit an der Elster

Am Elsterufer Höhe Böhlerstraße 
entsteht ein Spiel- und Fitnessplatz, 
außerdem der Zugang zu den neuen 
Elsterterrassen. Mehr auf Seite 6.

Alle Freunde der Kunst Erich Ohsers 
(e.o.plauens) sind zur Jubiläumsver-
anstaltung der e.o.plauen-Gesell-
schaft am 27. Oktober eingeladen. 
Wo und was, das steht auf Seite 11.

25 Jahre 
e.o.plauen-Gesellschaft

IN PLAUEN IST WAS LOS!

Der Franzose Laurent Guillet ist auf 
den Spuren seines Großonkels Josef 
Santerre unterwegs und wandert 
2000 Kilometer durch Europa –  im 
August machte er Station in Plauen. 
Mehr auf Seite 2. 

Den 2016 von ihm initiierten Friedens-
baum besuchte Laurent Guillet auf 
seiner Wanderung durch Europa.

Besuch am
Friedensbaum
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Plauen war eine Station auf seinem 
Fußweg auf der Route der „längsten 
historischen Schnitzeljagd der Welt“ 
zu acht Gemeinden in drei Ländern, 
zwischen Trevélo (Geburtsort von 
Joseph Santerre, Sarrebourg (F), Bad 
Liebenwerda und Mühlberg an der 
Elbe, Hartmannsdorf, Lengenfeld und 
Plauen (D) sowie Litvinov und Most 
(CZ). Am 26. Mai hatte sich Laurent 
Guillet zu Fuß auf „die längste histo-
rische Schnitzeljagd der Welt“ bege-
ben. Es sollte ein Gedächtnislauf von 

mehr als 2000 Kilometern über 83 
Tage sein, bei dem er täglich etwa 30 
Kilometer zurücklegt.
Schon häu� ger weilte Laurent Guillet 
in Plauen: erstmals 2012, um an der 
Umfassungsmauer des ehemaligen 
Gefängnisareals am Schloßberg eine 
Gedenktafel für seinen Großonkel 
Joseph Santerre anzubringen. San-
terre geriet 1940 in deutsche Gefan-
genschaft, arbeitete als Fremdarbei-
ter im Untertagebau, sein Widerstand 
brachte ihn Ende 1944 in ein Arbeits-

erziehungslager der Gestapo nach 
Plauen, später dann nach Nordböh-
men, wo er aller Wahrscheinlichkeit 
nach ermordet wurde. 
2014 kam Laurent Guillet nach 
Plauen, um sein Buch „Die längste 
historische Schnitzeljagd der Welt“ 
vorzustellen und ein Exemplar an 
Oberbürgermeister Ralf Oberdorfer 
zu übergeben. 2016 war er hier, um 
einen Friedensbaum, eine Europäi-
sche Lärche, auf dem Hauptfriedhof 
„symbolisch“ zu p� anzen. 

Laurent Guillet – zu Fuß unterwegs auf der 
„längsten historischen Schnitzeljagd der Welt“

Armin Döhler erhält in diesem Jahr 
die Stadtplakette. Die Auszeichnung 
� ndet bei einer Festveranstaltung am 
28. September im Malzhaus statt.
Armin Döhler wird für sein Engage-
ment über nunmehr 23 Jahre für 
den Europäischen Bauernmarkt in 
Plauen ausgezeichnet. Sein fundier-
tes Wissen auf dem Gebiet der Land-
wirtschaft brachte ihn und weitere 
Akteure auf die Idee eines Europä-

ischen Bauernmarktes. Der Verein 
Vogtländischer Bauernmarkt e.V. 
organisiert seit nunmehr 23 Jahren 
diesen Markt. Waren es anfangs sechs 
ausländische Marktteilnehmer mit 
rund 22.000 Besuchern, sind es heute 
70 Marktteilnehmer aus elf Ländern 
und nahezu 40.000 Besucher. 
Der Stadtrat hat die Auszeichnung in 
nichtö� entlichter Sitzung am 29. Mai 
beschlossen. 

Stadtplakette für 
Armin Döhler

Mitte Juni besuchten 16 Mannschafts-
mitglieder der Einfuhrbesatzung Golf 
des Uboots U212A Plauen. Die Stadt 
ist Pate der Mannschaft. 
In Plauen erlebten die jungen Männer 
ein abwechslungsreiches Programm. 
Jetzt kam das Dankschreiben von 
Kapitänleutnant René Lehmann. Die 
Männer bedanken sich für das kul-
turelle Rahmenprogramm und den 
Empfang mit offenen Armen: „Wir 
fühlten uns ‚pudelwohl‘. Nach den 
Gesprächen mit Einheimischen wäh-
rend des Spitzenfests sind wir über-
zeugt, dass mindestens ein Ziel der 
Patenmannschaft erreicht wurde: die 
Verbindung zwischen Bevölkerung 
und Militär hervorzuheben und zu 
intensivieren.“ Vor Ort haben sie laut 
eigener Aussagen „ordentlich Aufklä-
rungsarbeit betrieben, warum wir in 

der Stadt waren. Eine Erinnerung an 
die Patenschaft zwischen Plauen und 
einem Unterseeboot erzeugte hin 
und wieder ein  „Aha-Erlebnis‘.“
Besonders erfolgreich gestalteten 
sich die Vorträge vor Schülern, bei 
denen drei Mannschaftsmitglieder 
aus ihrem spannenden Alltag erzähl-
ten. Dafür standen sie vor Klassen 
an der Friedensschule und am Les-
sing-Gymnasium. „Zusammen mit 
der Friedensschule planen wir über 
den Jugendoffizier Chemnitz eine 
Informationsreise in den Norden, um 
interessierten Schulabgängern das 
Berufsfeld Marine näher zu bringen.“
Im kommenden Jahr soll voraussicht-
lich eine Plauener Delegation Eckern-
förde, wo der Stützpunkt des U-Boots 
liegt, besuchen. Geplant ist dann eine 
Mitfahrt an Bord des UBoots.

U-Boot-Patenmannscha�  bedankt sich

Am 10. August weilte 
Laurent Guillet wieder 
einmal in Plauen. Im Laufe 
des Nachmittags traf er zu Fuß 
am Plauener Hauptfriedhof 
ein, dort suchte er den 2016 
gep� anzten Friedensbaum auf, 
machte sich dann gemeinsam 
mit Oberbürgermeister Ralf 
Oberdorfer auf den Weg zur 
Gedenktafel am Schloßberg 
und holte sich abschließend im 
Rathaus den Stempel für den 
„Etappenort“ Plauen ab. 

Foto: Ellen Liebner

Durch die Nacht mit Jörg Simmat
Am 21. September � ndet wieder eine 
der beliebten Nachtschwärmer-Füh-
rungen durch das abendliche Plauen 
mit Jörg Simmat statt. Im Fackelschein 
geht’s durch die Straßen innerhalb der 
ehemaligen historischen Stadtmau-
ern. Auch die Geschichten sind ein 
wenig dunkler und geheimnisvoller. 
Start ist 21 Uhr ab Tourist-Information.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Perso-
nen begrenzt. Die Tickets kosten  6,00 
Euro; ermäßigt 3,00 Euro (Schüler, 
Studenten) und sind im Vorverkauf 
in der Tourist-Information erhältlich. 
Telefonische Voranmeldung erbeten, 
Rufnummer: 0 37 41 / 2 91 - 10 27.

Ö� entliche Stadtführung
„Wege des Aufbruchs“
Auf die Spuren der Friedlichen Revo-
lution und des Aufbruchs im „heißen 
Herbst“ 1989 in Plauen geht es am 
6. Oktober, 11 Uhr bei der Führung 
„Wege des Aufbruchs“.  Die Tour führt 
von der Jugendherberge, in der der 
damals eingesetzte Wasserwerfer zu 
besichtigen ist, vorbei am Neuen Rat-
haus und der Lutherkirche bis zum 
Wende-Denkmal. Die Stadtführerin 
Andrea Sachs vermittelt auf der ein-
stündigen Führung viel Wissenswer-
tes über die Umstände und Ereignisse 
am 7.10.1989, die zum spontanen For-
mieren eines Demonstrationszuges in 
Plauen und zur Ohnmacht der Staats-
macht führten, ergänzt mit eigenen 
Eindrücken von damals. Außerdem 

wird über Interessantes zur Errichtung 
und Bedeutung des „Bürgerdenkmals 
zur Friedlichen Revolution“ (Wen-
de-Denkmal) informiert. Mindestteil-
nehmer: 8 Vollzahler; Preise:  4,00 Euro 
Erwachsene, 2,50 Euro Kinder ab 7 
Jahren, Schüler, Studenten

Familien-Stadtrundgang 
„Im Blickwinkel junger Augen“ 
In den Herbstferien bietet die Tou-
rist-Information am 8. Oktober, 10.30 
Uhr eine ö� entliche Stadtführung für 
Familien an. Auf dem 1,5 stündigen 
Rundgang werden für Groß & Klein 
viele interessante Informationen zur 
Spitzenstadt vermittelt Preis: Erwach-
sene 5,50 Euro / Kinder (7-16 J.) 3,00 
Euro; Mindestteilnehmer: 5 Vollzahler

Sonderö� nung
Am 31. Oktober hat die Tourist-Infor-
mation von 10 bis 15 Uhr geö� net. 11 
Uhr wird eine ö� entliche Stadtführung 
angeboten. Besucher der Spitzen-
stadt können an einem 90-minütigen, 
abwechslungsreichen Rundgang 
durch Plauen teilnehmen. Erwachsene 
zahlen für den Stadtrundgang 5,50 
Euro, Kinder ab sieben Jahren, Schüler 
und Studenten 3,00 Euro.  Die Mindest-
teilnehmerzahl beträgt 5 Vollzahler. 

Weitere Termine für öffentliche 
Führungen 2018: www.plauen.de/
themenfuehrungen.  Ein entspre-
chender Flyer ist in der Tourist-Infor-
mation erhältlich.

Stadtführungen im Herbst

Seit dem 15. August kann die Fal-
kensteiner Straße wieder befahren 
werden. Sie war seit August  2017 
gesperrt gewesen. Die Begrünungen 
und weitere Arbeiten an den Neben-
� ächen folgen in den kommenden 
Wochen. 
600 Meter der Falkensteiner Straße 
wurden im Bereich zwischen dem 
Sanitärgroßhandel Edki und dem 
Abzweig Kleinfriesener Straße aus-

gebaut. Die Straße wurde teilweise 
verbreitert und insgesamt mit 
einem Fuß- und Radweg ergänzt. 
Mit im  Boot war der Zweckverband 
Wasser und Abwasser Vogtland, der 
zugleich die Regenwassserkanäle 
erneuerte. Die Straßenbeleuchtung 
wurde ebenso mit erneuert. Die städ-
tischen Baukosten betragen etwa 1,3  
Millionen Euro, gefördert werden 80 
Prozent der förderfähigen Kosten.

Falkensteiner Straße wieder befahrbar

Die Krausenstraße wird in zwei 
Abschnitten von der Eugen-Fritsch-
Straße bis zur Schildstraße saniert. 
Abschnitt 1 konnte nun fertig gestellt 
und für den Verkehr wieder frei gege-
ben werden. 
Saniert wurde der vorhandene Belag 
auf einer Länge von 170 Metern 
inklusive Parkplätzen und Gehwe-
gen. Der Ausbau des ersten Abschnit-
tes kostet rund 650.000 Euro. Die 
Kosten betre� en das Gesamtvorha-
ben, an dem neben der Stadt Plauen 
auch der Zweckverband Wasser und 
Abwasser Vogtland (ZWAV) und die 
Verteilnetz GmbH Plauen sowie Tele-
kommunikationsanbieter beteiligt 
sind. 
Im nächsten Jahr soll der 2. BA bis zur 
Forststraße erneuert werden. 

1. Abschnitt 
Krausenstraße fertig
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Stadtarchiv, 
Herrenstraße, Neues Rathaus
10.00-17.00 Uhr: Ausstellung „Trauer 
& Trost - 100 Jahre Hauptfriedhof in 
Fotogra� en und Dokumenten“
10.00-16.00 Uhr: jeweils zur vollen 
Stunde Vorführung des Films „Tod in 
den Flammen – Plauen 1918“ aus der 
MDR-Sendereihe „Spur der Ahnen“ 
über das Explosionsunglück in der 
Kartuschieranstalt der AEG

Rathausturm, Herrenstraße 
- mit Eintritt -
12.00-18.00 Uhr geö� net

Theater Plauen-Zwickau, 
Theaterplatz 1-3
14.30/15.30/17.00 Uhr: interaktive 
Theaterführungen, ausgestaltet von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen der Theaterspielclubs unter dem 
Motto des Denkmaltages „Entdecken, 
was uns verbindet“ mit spannenden 
Einsichten zu historischen Kostüm-
teilen, dem alten Wolkenapparat 
oder Relikten der alten Hubpodien

Luftschutzmuseum Meyerhof, 
Syrastraße 10 - 16 
10.00-16.00 Uhr : Vorstellen der erwei-
terten Nutzung der Kelleranlagen der 
ehemaligen Firmen Oskar Weber und 
Ludwig Gräf. Das Luftschutzmuseum 
ist zur Besichtigung o� en. Führung 
Projekt Schlossterrassen, Filmprojekt 
mpc, gastronomische Versorgung ist 
gesichert. Die Baustellensituation ist 
zu beachten!

Komturhof, Schulberg 2 
10.00-17.00 Uhr: Vorträge vom Zinn-
gießer Wolfgang Ernst zu seinem 
gestalteten Modell des Turmes „Her-
rendanzker des Komturhofes 1330“, 
gestaltet nach alten historischen 

Stadtansichten. 
Ein besonderer Höhepunkt wird 
die Präsentation der Bognerei Jens 
Hering aus Plauen sein. 
Dabei wird die traditionelle Art und 
Weise vom Handverlesenen Holz bis 
zum fertigen Bogen in ausschließli-
cher Handarbeit erläutert. Die Besu-
cher können an diesem Tag die ver-
schiedenen selbst gebauten Bögen 
anschauen und schießen. 
Auch für Unterhaltung und Gastro-
nomie ist wie immer gesorgt.

St. Johanniskirche, 
Johanniskirchplatz 10
10.00 Uhr: Gottesdienst 
13.00-18.00 Uhr: zur Besichtigung 
und Turmbesteigung geö� net

Historische Weberhäuser, 
Bleichstraße 11/13/15 
10.00-17.00 Uhr: Besichtigungsmög-
lichkeit der Häuser. Objektkunst im 
Garten der Weberhäuser; Bewirtung 
durch den Verein mit hausgebacke-
nem Holzofenbrot, leckeres rustikales 
Bu� et, Ka� ee und Kuchen im Garten          
10.00-14.00 Uhr: Angebote im Hand-
werk; 10.00/12.00/14.00: Führungen 
durch die Handwerkerhäuser mit der 
„Hexe“, Margitta Schier; ab 14.00 Uhr: 
Musik auf der Gartenbühne 

Akademiegalerie im Weisbach-
schen Haus, Bleichstraße 3
10.00-17.00 Uhr: Ausstellung zur XXIV. 
Internationalen Sommerakademie 
Plauen/Vogtland 2018 

Neue Walkmühle, Walkgasse 10
10.00-18.00hr: Leckeres von süß 
bis herzhaft. Von Kaffee bis Bowle. 
Natürlich wie immer hausgemacht. 
Kleiner Stöbermarkt – Dinge, welche 
Sie schon immer haben wollten, von 
denen Sie nur noch nicht wussten, 
dass es sie gibt. Mit von der Partie ist 
an diesem Tag Rolf Kretschmar mit sei-
nen Sandwelten während des    Sand-
symposiums mit anderen Sammlern.

Schaustickerei, Obstgartenweg 1
10.00-17.00 Uhr  Ausstellung „Sto� e 
verändern - Wert(e) erhalten“ in der 
Galerie und im Garten der Schausti-
ckerei, Kinderbetreuung, Bewirtung 
mit Ka� ee, hausgebackenem Kuchen 
und Fettbemmchen durch den Verein.

11.00/13.00/15.00 Uhr: Führung 
durch die ehemalige Lohnstickerei 
mit Vorführung der historischen 
Stickmaschinen

Friedhof II, Am  Preißelpöhl 2A
14.00-17.00 Uhr: Ausstellung der 
Unteren Denkmalschutzbehörde 
Plauen zum Thema „Entdecken, was 
uns verbindet – 10 Jahre Arboretum 
Plauen“  
14.00 Uhr: Führung zu den denk-
malgeschützten Grabmalen durch 
Brigitte Kunze und Sylvia Deeg, Tre� -
punkt: ehemalige Friedhofskapelle 
am Eingang zur Ausstellung
15.30 Uhr: Vortrag und Erklärung 
über Pflanzen der Bibel, Referent: 
Thomas Lenk 

Vereinshaus in Straßberg, 
Hauptstraße 35 
11.00-17.00 Uhr: Besichtigungsmög-
lichkeit sowie Bewirtung mit Ka� ee 
und Kuchen durch den Heimatver-
ein; Ausstellung im Freien, Hausbe-
sichtigung

Wasserturm Neundorf, 
Badestraße
10.00-17.00 Uhr: Der Verein „Die 
Neundorfer“ lädt ein zur Besichti-
gung des Wasserturms, informiert 
zur Geschichte und zur Technik des 
Turmes, den wasserwirtschaftlichen, 
militärischen und touristischen Nut-
zungen in der Vergangenheit, 360 
Grad-Aussicht von oben, Bewirtung 
durch den Verein
ab 14.00 Uhr: Führungen und Erklä-
rungen nach Bedarf

Ergänzungen und Hinweise 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse!

Programm zum Tag des o� enen Denkmals am 9. September 2018 zum bundesweiten Thema:

„Entdecken, was uns verbindet“

Meine eigene
Rechtsabteilung! Nur 29,12 €.

sparkasse-vogtland.de  Sparkasse
       Vogtland

Wenn’s um Geld geht

Jetzt 20 % Aktionsnachlass sichern: 
Rechtsschutz für Firmen bis zu 
20 Mitarbeiter.
Zum Beispiel  Arbeitgeber-, Verkehrs- & Gewerberaum-Rechtsschutz ab 
29,12 €* im Monat inklusive Forderungsservice und einem der besten 
Anwaltsnetzwerke Deutschlands.

Rechtsabteilung! Nur 29,12 €.*

*  Prämie bei 250 € Selbstbeteiligung, keinen Mitarbeitern, inkl. 19 % Versicherungssteuer. Ein 
 Angebot der ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG, Hansaallee 199, 40549 Düsseldorf, www.oerag.de 
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Die Stadtverwaltung führt am 
Dienstag, 23. Oktober 2018, ein Ein-
wohnerforum für die Einwohner des 
Stadtzentrums durch. In Vorberei-
tung dieser Veranstaltung ist eine 
Ortsbegehung am Mittwoch, 5. 
September 2018 von 10 bis 12 
Uhr, Treffpunkt: Haupteingang 

Rathaus, Unterer Graben 1 vor-
gesehen. Die Einwohner des Stadt-
zentrums sind aufgefordert, schon 
jetzt bei der Vorbereitung der Orts-
begehung mit Oberbürgermeister 
Ralf Oberdorfer zu helfen. Welche 
Straßen, Plätze, Bauten oder andere 
Flächen be� nden sich in einem kri-

tikwürdigen Zustand und sollen 
bei der Begehung berücksichtigt 
werden? Welche Probleme liegen 
außerdem im Stadtteil vor? Einwoh-
ner können ihre Vorschläge für den 
OB-Rundgang gern telefonisch den 
Mitarbeitern des Bürgerbüros unter 
03741 291-2222 übermitteln.

Einwohnerforum und Ortsbegehung für die Stadtmitte

Auch Oberbürgermeister Ralf Ober-
dorfer reiste zur Übergabe extra ins 
Zillertal und besuchte vom 16. bis 
18. Juli die Hütte.  Weitere Teilnehmer 
waren: DAV-Vizepräsident Hanspeter 
Mair, Geschäftsbereichsleiter Alpine 
Raumordnung des DAV, Roland Stierle 
und Dr. Uwe Drechsel, Beigeordneter 
des Vogtlandkreises sowie der Vor-
standsvorsitzende der Bürgerstiftung 
Plauen, Prof. Bernd Märtner.  Im Rah-
men der kleinen Feierstunde wurde 
auch die – größtenteils leider noch 
unbekannte – Besonderheit hervor-
gehoben, dass die Plauener Hütte als 
einziges ostdeutsches Bergdomizil nie 
von ihren Vorvätern und Vätern aus der 
Hand gegeben wurde. „Sie ist nach wie 
vor in Plauener Hand. Das macht uns 
zum einen stolz und es ist zugleich 
eine Verp� ichtung für alle Bürger der 

Stadt Plauen, dieses Erbe fortzuführen“, 
so Oberbürgermeister Ralf Oberdorfer. 
Im Rahmen der Sanierungsmaßnah-
men wurden runde 650.000 Euro 
investiert. Die Stadt Plauen hat mit 
10.000 Euro � nanziell unterstützt. Es 
gab Beihilfen und Darlehen des DAV 
Bundesverbandes München, eine 
Förderung für Energieversorgung 
und Abwasserreinigung vom Land 
Tirol sowie der Republik 
Österreich, einen Zuschuss 
der Stadt Plauen, eine För-
derung der Bürgerstiftung 
Plauen und Spenden der 
Sektionsmitglieder.
Hüttenwart Jens Winkel-
mann selbst war Dutzende 
Male vor Ort, koordinierte 
den Bau im Ehrenamt und 
legte dafür jedes Mal Hin- 

und Zurück eine Strecke von mehr als 
1000 Kilometer zurück.  
Aber auch die Hüttenwirte Edith & 
Michael haben durch einen umwelt-
gerechten Hüttenbetrieb dazu 
beigetragen. Eine umweltfreundli-
che Berghütte muss entsprechend 
gebaut und technisch ausgestattet 
sein. Genauso wichtig ist eine öko-
logisch orientierte Betriebsführung.  

Das Umweltgütesiegel der Alpenver-
eine gibt es seit über 20 Jahren, damit 
zeichnen die Alpenvereine ökolo-
gisch besonders vorbildliche Alpen-
vereinshütten aus. Hierfür müssen 
Kriterien im Bereich Energiee�  zienz 
und -versorgung, Abwasserklärung, 
Abfallvermeidung und -entsorgung 
erfüllt werden. Diese Kriterien wer-
den alle fünf Jahre oder bei einem 

Pächterwechsel überprüft. 
Neue Hütten bauen die 
Alpenvereine heutzu-
tage grundsätzlich nicht. 
Die bestehenden Hütten 
werden konsequent öko-
logisch zu Inselsystemen 
weiterentwickelt, die ihre 
Umgebung nicht belasten.
Oberbürgermeister Ralf 
Oberdorfer: „Dank gilt allen 

Beteiligten. Unterstützung bei der 
Umsetzung gab es fachlich und � nan-
ziell vom Bundesverband Deutscher 
Alpenverein (DAV). Den Hüttenwirten 
gilt großer Dank für ihre Geduld und 
Mitwirkung, ebenso der Bürgerstiftung 
Plauen und allen freiwilligen Helfern.“ 
Gerade die Sektion Plauen-Vogtland 
engagierte sich begeistert: „Es gilt den 
Mitmachern Anerkennung für die vie-
len ehrenamtlich geleisteten Stunden 
zum Erhalt unserer Hütte. Dies ist ein 
wertvoller Beitrag zum Umwelt- und 
Naturschutz im Alpenraum.“ Alle 
Vogtländerinnen und Vogtländer 
sind herzlich eingeladen, die Plauener 
Hütte zu besuchen. Geö� net ist witte-
rungsabhängig in der Regel bis etwa 
Mitte September. 
Fotos: Verein
www.dav-plauen-vogtland.de

Ruhestand für drei von der Feuerwehr
Drei Berufsfeuerwehrmänner sind 
nach langen Dienstjahren im Som-
mer  in den Ruhestand verabschiedet 
worden: 
• Ralf Begerock (Wachabteilungs-
leiter der Wachabteilung 2, 39 Dienst-
jahre in der Stadt Plauen), Foto rechts
• Dieter König (Obermaschinist der 
Wachabteilung 3, 34 Dienstjahre in 
der Stadt Plauen), Foto links
• Andreas Kahnert (Sachbearbeiter 
Vorbeugender Brandschutz im Fach-
gebiet, 37 Dienstjahre in der Stadt 
Plauen), Foto Mitte
 
Alle drei Kollegen haben in den vie-
len Dienstjahren mehrere Höhen 
und Tiefen erfahren müssen.  Alle 
guten Wünsche auf den weiteren 
Weg gaben mit Jörg Pöcker (Brand-
schutz-Leiter),  Anja Ullmann (Fach-

bereichsleiterin Sicherheit und Ord-
nung) und mehrere Kolleginnen und 
Kollegen der Berufsfeuerwehr. Ein aus 

Marzipan gefertigtes Modell einer 
Drehleiter sollte ihnen den Abschied 
etwas versüßen. Foto: Ellen Liebner

Rund fünf Jahre intensive Sanierungs- und Modernisierungsarbeit an der Plauener Hütte im Zillertal sind 
gescha� t: Die Wasserkraftanlage wurde erneuert, eine Photovoltaik-Anlage installiert,  eine Abwasserreini-
gungsanlage neu gebaut und Küche sowie Lebensmittellager modernisiert. Auch ein neues Fluchtwegekonzept 
wurde umgesetzt. Am 17. Juli hat die Plauener Hütte direkt vor Ort das Umweltgütesiegel von der Bundesge-
schäftsstelle Deutscher Alpenverein e.V. (DAV) erhalten. Darauf ist die Sektion Plauen-Vogtland e. V. sehr stolz.

der Alpenvereine
Umweltgütesiegel

Plauener Hütte erhält

Am 6. August hat die Sanierung des 
Portals des Durchgangs zwischen 
Marktstraße und Turmlichthof/Rat-
haus begonnen. Der Durchgang ist 
daher bis Ende des Jahres jeweils 
halbseitig gesperrt.  Die Sanierung 
des Portals ist noch Bestandteil der 
2017 stattgefundenen Sanierung 
der Fassade Marktstraße. Die Natur-
steinsanierung ist hier sehr umfang-
reich, da der Naturstein durch Brand 

und Einschüsse aus dem 2. Weltkrieg 
groß� ächig zerstört wurde. In Vorbe-
reitung der Maßnahme wurde unter 
Mitwirkung des Denkmalschutzes 
ein Sanierungsgutachten in Auftrag 
gegeben. Demnach sind viele Steine 
großflächig zerstört und müssen 
ersetzt werden.
Ausführende Firma ist Steinmetz 
Kahnt aus Greiz. Die Baukosten 
belaufen sich auf ca. 99.000 Euro.

Turmlichthof halbseitig gesperrt

Erinnerungen an die friedliche Revo-
lution 1989 – in Plauen ist damit kein 
anderer Tag so verbunden wie der 
7. Oktober 1989. An jenem Samstag 
fand die erste friedliche Demonstra-
tion gegen das bestehende Regime 
statt, bei der die Staatsmacht zurück-
weichen musste.  Auch in diesem 
Jahr soll an jenen Herbst im Jahre 
1989 erinnert werden.
6. Oktober 2018
11.00 Uhr, Tourist-Info, Stadtführung 
„Wege des Aufbruchs“ auf den Spu-
ren der Friedlichen Revolution 1989
7. Oktober 2018
18.00 Uhr findet am Südportal der 
Lutherkirche das traditionelle „Erin-
nern an die friedliche Kraft der Ker-

zen“ statt, in der an den Mut und die 
Zivilcourage der Plauener im Herbst 
1989 erinnert wird. Nach einleiten-
den Worten durch den Oberbür-
germeister Ralf Oberdorfer spricht 
Manfred Sörgel, damaliges Mitglied 
des „Neuen Forum“ und der „Gruppe 
der 20“. Heute ist er Vorsitzender des 
Vereins „Vogtland 89“. Musikalisch 
wird diese Veranstaltung begleitet 
vom Posaunenquartett des Vogt-
landkonservatoriums „Clara Wieck“. 
Im Anschluss werden sieben Kerzen 
entzündet, die für jene Städte stehen, 
die als erste Nein zum diktatorischen 
Unrechtsstaat  der DDR sagten. 
Anwesende haben die Möglichkeit, 
ebenfalls Kerzen zu entzünden.

Gedenken an den 7. Oktober 1989



www.autocentrumcarl.deTel. 03741/29 84-0
Moorstr. 11, 08527 Plauen
ACC AutoCentrum Carl GmbH

AutoCentrum Carl
Ihr Volkswagen Partner

Alle Programmhighlights online unter www.autocentrumcarl.de

Seit Februar diesen Jahres wurde das AutoCentrum Carl in der Moorstraße in Plauen umfangreich
modernisiert. Lernen Sie uns und das Haus als exklusiven Volkswagen Standort kennen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Samstag, 15.09.2018 | 10:00 bis 16:00 Uhr
... u.a. mit Kinderfahrschule, großem Showtruck, Fotobox und vielem mehr.

Feiern Sie mit uns den komplett modernisierten Volkswagen Standort
in der Moorstraße in Plauen.

Großer Familientag nach Umbau.

Samstag

15.09.2018
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Zwischen der Böhlerstraße und der 
Hofwiesenstraße wird ein Geh-und 
Radweg neu angelegt, auch ein Platz 
mit Spiel- und Fitnessgeräten ent-
steht. Die Arbeiten sollen bis etwa 
Ende September abgeschlossen sein. 
Im Oktober folgen P� anzarbeiten von 
Bäumen und Sträuchern entlang des 
Weges. Die Kosten der Maßnahme 
einschließlich Planung belaufen 
sich auf rund 425.000 Euro, die Maß-
nahme wird im Rahmen des Förder-
programmes –SSP-Soziale Stadt zu 
zwei Dritteln gefördert. Der neue Weg 
beginnt an der Gösselbrücke, führt 

entlang der Weißen Elster und biegt 
beim Autohaus bis zur Hofwiesen-
straße ab. Dort entsteht ein Platz mit 
Spiel- und Fitnessgeräten und Sitz-
gelegenheiten. An dieser Stelle wird 
auch der Zugang zur Elster, die so 
genannten Elsterterrassen, errichtet. 
In der Böschung zur Elster entstehen 
Stufen und Palisaden mit Sitzmög-
lichkeiten, so wird das Gewässerbett 
erreichbar sein. Entlang des Weges 
wird eine Beleuchtung neu gebaut. 
Bereits im Frühjahr sind Vorarbeiten 
gelaufen: Bewuchs wurde entfernt, 
die Fläche für den Weg vorbereitet.

Neues aus der Vogtlandbibliothek

Moderne LED-Lupenleuchten 
Lesesaal
Nach der Neugestaltung des Lesesaals 
stehen nunmehr 14 Sitzplätze zum 
Lesen und Recherchieren zur Ver-
fügung. Zum Stöbern und Lesen in 
der aktuellen Tagespresse und im 
umfangreichen Zeitschriftenbestand, 
mit über 100 Abonnements aus unter-
schiedlichen Themenbereichen, wur-
den mehrere Arbeitsplätze mit moder-
nen LED-Lupenleuchten ausgestattet. 
Mit den beleuchteten Lupenlampen 
können die Licht- und Größenver-
hältnisse beim Lesen kleiner Schrif-
ten an die individuellen Bedürf-
nisse der Leser angepasst werden.

Hintereingang wieder 
uneingeschränkt nutzbar
Seit Ende Juli ist der barrierefreie 
Zugang über den Hintereingang 
in die Vogtlandbibliothek wieder 

möglich. Personen mit Kinderwagen 
sowie Rollstuhlfahrer können die 
Vogtlandbibliothek uneingeschränkt 
erreichen. Weitere Bauarbeiten wer-
den bis November 2018 folgen. Der 
ö� entliche Ausleih- und Benutzungs-
betrieb der Bibliothek wird davon 
nicht betro� en sein. 

Wissensboxen - neues Angebot 
für Grundschulen
Mit dem neuen Schuljahr hält die Vogt-
landbibliothek ein neues Angebot für 
Grundschüler bereit: Wissensboxen 
zu den Themen Bauernhof, Haustiere 
und Wald. Diese Wissensboxen ent-
halten Sachbücher, erzählende Lite-
ratur, CDs und DVDs zum jeweiligen 
Thema. Die ausgewählten Medien 
sind gut geeignet, den Wissensbe-
reich mit den verschiedensten Medien 
zu vertiefen und die Lesefähigkeit der 
Grundschüler zu schulen. Die Medi-

enkombinationen enthalten 18 bis 32 
verschiedene Titel und werden nach 
Anmeldung und nur als Einheit, für 
einen Zeitrahmen von 4 bis 8 Wochen, 
an die Grundschulen entliehen.

Neues Buch 
„Besuch in Plauen 1990“ 
Wer sich für die Geschichte der Stadt 
Plauen interessiert, wird im Regio-
nalbestand der Vogtlandbibliothek 
fündig. Auch zahlreiche Bildbände 
mit Ansichten der Stadt zu verschie-
denen Zeiten laden zum Stöbern und 
Erinnern ein. Neu hinzugekommen 
ist nun der Band „Besuch in Plauen 
1990“. Er enthält zahlreiche Aufnah-
men, mit denen Lothar Berthold von 
der Fürther Geschichtswerkstatt kurz 
nach der Grenzö� nung das damalige 
Gesicht der Stadt Plauen dokumen-
tierte. Das Buch kann in der Vogtland-
bibliothek in zwei Exemplaren entlie-
hen werden. Ein weiteres Exemplar 
steht im Lesesaal der Regionalbiblio-
thek zur Einsicht vor Ort bereit.

Ö� nungszeiten:
Montag, Donnerstag, Freitag von 11 – 
18 Uhr, Dienstag von 11 – 19 Uhr und 
Samstag von 9 – 12 Uhr.
Über die Homepage der Vogtlandbi-
bliothek www.vogtlandbibliothek.de 
können Verlängerungen, Vorbestel-
lungen, Recherchen sowie Fernleih-
bestellungen getätigt werden. Die 
digitale Ausleihe über die Onleihe 
VoBiNet ist immer nutzbar.

an der Elster
Fitness & Radweg 

FAHRER GESUCHT!

www.vogtlandauskunft.de/buergerbus
Einfach gut gEfahrEn.

Adorf, Bad Elster und Lengenfeld 

BÜRGERBUS

VORAUSSETZUNGEN
• Führerschein Klasse B, ab 21 Jahren
• mindestens 2 Jahre Fahrpraxis

Foto: www.marcografie.de, Pinkuin-Reklame, © Yunioshi – photocase.com

Plauener Straßenbahn informiert:
An zwei Stellen 
Schienenersatzverkehr:
1. zwischen Albertplatz - Plamag
Schienenersatzverkehr ab 11. bis 
13. September jeweils 8 bis 17 Uhr 
(außerhalb dieser Zeit verkehren 
fahrplanmäßig die Straßenbahnen).
Dort finden Gleisstopfarbeiten auf 
der Strecke Richtung Plamag sowie 

Gleisplattenregulierungsarbeiten  auf 
der Pausaer Straße/ Kreuzung Martin-
Luther-Straße statt.
2. zwischen Vogtlandklinikum - Reusa
Jeweils ganztägiger Schienenersatz-
verkehr vom 14. bis 17. September. 
Hier wird die Weiche an der Endstelle 
Reusa eingebaut, außerdem folgt der 
2.Stopfgang des Gleisbettes.

Die Fahnengarde Vogtland nahm 
nach 2011 in diesem Jahr zum zwei-
ten Mal am Umzug zum Volksfest 
in Plauens Partnerstadt Hof teil. 
Erstmals präsentierte der Verein in 
einem Umzug zudem seine Tromm-
lergruppe. Autodidakten, die sich das 
Trommeln selbst beigebracht haben.
Trotz größter Hitze hielt die gesamte 
Mannschaft durch und hat über die 
gesamte Umzugsstrecke durchge-
schwungen. „Die Großfahne hat ein 
Gewicht von 3 bis 4 Kilo, zu Sport-
wettkämpfen sogar ca. 12 bis 14 Kilo. 
Auch wenn die anderen Fahnen der 
Fahnenschwinger entsprechend der 

Körpergröße kleiner sind, es braucht 
schon Kondition, um so einen 
Umzug durchstehen zu können“, 
so Gert Werner, stellvertretender 
Vereinsvorsitzender, stolz.  „Und wir 
hatten vorgesorgt, unser Bollerwagen 
war mit  Sprudel gefüllt und das Was-
ser wurde auch gebraucht.“  Die Beloh-
nung folgte auf den Fuß: zunächst im 
Festzelt ein kühles Maß Bier und dann 
am darauffolgenden Dienstag die 
Preisverleihung für den zweiten Platz 
unter den ausgezeichneten Bildern 
des Umzuges vom Volksfestauftakt 
- 200 Euro für die Vereinskasse. Ein 
Lohn für harte Arbeit. Foto: Verein

Die Fahnengarde
zum Hofer
Volksfestau� akt

Andere Abfallbehälter ab Mitte Oktober
Ab 2019 tritt die neue Müllgebühren-
satzung des Vogtlandkreises in Kraft. 
In Plauen werden die neuen Abfall-
behälter ab 15. Oktober aufgestellt. 
Die alten Tonnen werden eingesam-
melt und ein Teil der Restabfallbehäl-
ter mit einem elektronischen Chip 
nachgerüstet. Informationen darüber 
erhalten die Grundstückseigentümer 
über ein Anschreiben sowie einen 
Handzettel am Müllbehälter. Mit der 
Aufstellung und Abholung beauf-
tragt ist die Firma c-trace, informiert 
das Landratsamt.
Darüber hinaus übrig gebliebene 
Tonnen sollen im Januar 2019 ein-
gesammelt werden. Der Termin wird 
medial bekannt gegeben. Ferner bit-
tet die Behörde um Verständnis, dass 

Abfallbehälter aus logistischen Grün-
den mehrere Tage stehen bleiben 
könnten. Umfangreiche Informatio-
nen zum neuen Abfallgebührensys-
tem sind in einer Broschüre zusam-
mengefasst, die seit Mitte August 
2018 an alle Haushalte, Gewerbetrei-
benden und Grundstückseigentü-
mer verteilt wurde. 
Fragen zum Behältertausch werden 
bei der  Servicehotline unter Tel.:  
0800 185 8080 (Mo. – Fr.: 08.00 - 17.00 
Uhr) beantwortet. Für alle weiteren 
Fragen stehen die Mitarbeiter des 
Landratsamtes Vogtlandkreis unter 
Tel.: 03741 300 -2275/-2295/-2299 
oder per Mail (abfall2019@vogtland-
kreis.de) zur Verfügung. 
www.plauen.de/abfall



Ein Signal für den vogtländischen Mittelstand

Weil die Sparkasse Ihr 
Unternehmen mit der 
richtigen Finanzierung 
voranbringt.

Fortschritt 
ist einfach.

ab 1,70 %*
p. a.

sparkasse-vogtland.de

* 1,70 % p. a. Sonderzins bei gewerblichen Neu- und Ersatzinvestitionen im Bereich der Digitalisierung, 
 maximal 5 Jahre fest, bonitätsabhängig, bankübliche Besicherung, vorläufi ges Kontingent:
 15 Mio. Euro, Angebot gültig bis 29.09.2018, Stand: 16.04.2018

Das Sparkassen-Team für Plauen: 
Andre Kuhn, Kerstin Rothmeier, 
Kirsten Hendel u. Thomas Zundel 
(v.l.n.r.)

Beständige und zukunftsorientierte Branchen prägen unser Vogtland, 
Qualität und Nachhaltigkeit der Unternehmen sorgen branchenübergreifend 
für Wachstum und Erfolg. Aus diesem Grund gehört auch die Förderung
des Mittelstandes seit über 175 Jahren zum Kerngeschäft der Sparkasse 
Vogtland. 

Das aktuelle Sonderkreditprogramm der Sparkasse Vogtland für gewerbliche 
Neu- oder Ersatzinvestitionen im Bereich der Digitalisierung sendet daher 
ein spürbares Signal an die Wirtschaft unserer Region und unterstützt in 
entscheidendem Maße unseren Anspruch, die Unternehmen und den Mittel-
stand im Vogtland nachhaltig zu fördern. Sei es der Ausbau der betrieblichen 
Werkstatt, die Anschaffung neuer Produktionsmaschinen oder die Erwei-
terung des fi rmeneigenen Fuhrparks – für diese und weitere Investitionen 
stehen insgesamt 15 Millionen Euro zur Verfügung, die von Unternehmern, 
Selbstständigen und Freiberufl ern der Region zu günstigen Konditionen 
abgerufen werden können.

Bei Erfüllung aller Voraussetzungen erfolgt die Kreditvergabe schnell und un-
kompliziert. Interessenten erhalten detaillierte Informationen zum aktuellen 

Sonderkreditprogramm bei ihrem 
Berater der Sparkasse Vogtland.

Werben in den 
Plauener

Stadtnachrichten
Gern nehmen wir 

Ihre Anzeigenplanung 
für die Plauener 

Stadtnachrichten 
unter Telefon:

Frau Würfel
03741 408-25112

Frau Thum
03741 408-25115

Frau Fritsche
03741 408-25116

entgegen.

Anzeigenschluss ist 
der 12. Oktober 2018.

Mehr Informationen

unter 

www.plauen.de

Hotel Am Straßberger Tor d. FAW gGmbH
Straßberger Straße 37 – 41, 08527 Plauen
www.restaurant-am-strassberger-tor.de

Reservierung erwünscht unter Telefon 03741 / 28700

07.09.2018 • 3-Gang-Menü
VOGTLÄNDISCHE KÜCHE NEU KREIERT
Traditionelle Gerichte neu in Szene gesetzt
18.01. und 25.01.2019 • 3-Gang-Menü
DEFTIGE WINTERGERICHTE
mit Pfi�  und Spaß durch den Winter
15.02.2019 • 3-Gang-Menü
UNSERE GESCHENKIDEE ZUM VALENTINSTAG
Menü für Verliebte – Verschenken Sie einen Gutschein für ein 
leckeres Menü und kochen Sie gemeinsam mit Ihrer / Ihrem 
Liebsten
21.09. / 02.10. / 19.10. / 09.11.2018 / 08.03.2019
UNSER BESTSELLER                      3-Gang-Menü
Steak und andere Fleischvariationen 
verschieden zubereitet
19.10.2018 • 3-Gang-Menü
WILDES MENÜ
15.02.2019 • 3-Gang-Menü
FRÜHLINGSERWACHEN MIT LEICHTER KÜCHE,

Preis pro Person 55,50 € · inkl. Mineralwasser und 
Orangensa�  während des Kochens. Getränkepauscha-
le für 17,00 € p.P. zubuchbar Beginn jeweils 17:00 Uhr

KOCH MIT, KOCH NACH, KOCH BESTENS!

Kulinarische� Kalende� GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7

Plauen · 03741-227770
– gegenüber dem Ärztehaus –
www.gehlert-antik.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 7.00 – 17.00 Uhr 
jeden 2. + 4. Samstag im Monat 8.00 – 12.00 Uhr 
w w w . m e i s t e r - k a b e l r e c y c l i n g . d e

Ankauf von Kabeln, Schrott und Papier, Buntmetallen

Meister Kabelrecycling
Kabel ❍ Metalle ❍ Demontagen

G 
m 
b 
H

Am Stadtwald 10 
08525 Plauen/Vogtl. 
Telefon 03741 / 55370-0



Bei Erweiterung und Umbau von 
Speisesaal und Aula des Diester-
weg-Gymnasiums wird die derzeit 
angespannte Situation im Bauge-
werbe deutlich. „Firmen haben kaum 
noch Zeit und freie Kapazitäten, 
beteiligen sich oft gar nicht an Aus-
schreibungen“, erklärt Bürgermeister 
Ste� en Zenner. Das führt zu länge-
ren Bauzeiten und höheren Kosten, 
weil auch Material und Arbeitskräfte 
knapp sind. „Das Wichtigste ist, dass 
Firmen auf der Baustelle sind, die wei-
ter an der Fertigstellung arbeiten und 
wir so im Terminplan liegen“, so Prof. 
Wolfgang Kühn, Geschäftsführer der 
Delta-Plan GmbH. „Ein Glück, dass vor 
allem einheimische Firmen im Einsatz 
sind, zu denen wir auch einen guten 
persönlichen Kontakt haben.“
Bei der Aula bedeutet dies: 900.000 
statt der ursprünglich geplanten 
710.000 Euro müssen investiert wer-
den. Da der ursprüngliche Förder-
mittelanteil von 557.000 Euro nicht 
erhöht wird, müssen Gelder, die für 
andere Maßnahmen geplant waren, 
eingesetzt werden. „Wir müssen Pri-
oritäten setzen“, so Steffen Zenner. 
Außerdem wird es ein harter Kampf, 
um den Bau bis zum Jahresende fer-
tigzustellen. Projektleiterin Dina Wolf 
von der Gebäude- und Anlagenver-
waltung (GAV) und Prof. Wolfgang 
Kühn vom beauftragten Architek-
turbüro gaben einen Überblick zum 
Stand der Arbeiten:

- Der Rohbau des Erweiterungsbaus 
steht, Zimmermanns- und Dachde-
ckerarbeiten sind abgeschlossen, 
die Alu-Glasfassade ist montiert;

- in die ehemaligen Sporthalle sind 
die Fenster eingebaut, die Dachsa-
nierung läuft,  der Fußboden 
wird neu aufgebaut, die künftige 
Essensausgabe gestaltet;

- im Keller sind die neuen Sanitäranla-
gen im Wesentlichen fertig, die elek-
trischen Leitungen werden verlegt;

- im Speisesaal  wird für  d ie 
Essensausgabe bis zu den Herbstfe-
rien ein Provisorium genutzt, dann 
soll die neue Essensausgabe fertig 
sein, der Speisesaal selbst wird in 
den Winterferien saniert, 2019 sol-

len auch die Außenanlagen gestal-
tet werden.

„Wir werden auch weiterhin monat-
lich mit der Schulleitung den Baufort-
gang beraten, versuchen, die Wün-
sche und Vorschläge der Lehrer und 
Schüler einzubeziehen“, so Steffen 
Zenner. Als Beispiel nannte er die 
gewünschte Außentreppe, für deren 
Anbau die Voraussetzungen geschaf-
fen wurden, die Schule selbst über 
Spenden die Umsetzung sicherte.
Ziel ist, dass die Abiturienten ihre 
Vorprüfungen im kommenden Jahr 
in der neuen Aula schreiben können. 
Außerdem kann sie dann zu Chor-
proben und verschiedenen Veran-
staltungen genutzt werden. 
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Bei der Sanierung eines weiteren, 
knapp 50 Meter langen Teilstücks der 
Stadtmauer am Malzhaus wird eine 
kleine Aussichtsplattform gestaltet. 
„Hier hat man einen weiten Blick über 
das Areal mit Weisbachschem Haus, 
Weberhäusern, Hempelscher Fabrik 
und neuem Kindergarten und wir 
werden Metalltafeln mit Bildern aus 
den 30er Jahren anbringen“, so Olaf 
Schenk vom Architekturbüro Rossig - 
Schenk & Partner.
Direkt an der Mauer des Malzhauses 
zum Alten Teich hin wird man zu die-
sem Aussichtspunkt gehen können, 
auf einem Stück einer mittelalterli-
chen Befestigungsanlage. Diese liegt 
etwa anderthalb Meter unter der Erde 
und wird aus P� aster und Theumaer 

Schieferplatten nachgebaut.
Gleich daneben führt eine Treppe 
durch einen Torbogen hinunter zu 
einer Plattform  und einem schon vor 
Jahren gebauten Weg zwischen den 
Terrassen der Rähme hindurch. Dort 
spannten früher die Tuchmacher ihre 
Sto� e zum Bleichen in der Sonne auf 
Rahmen. Möglich wird es dann, das 
geschichtsträchtige Areal zwischen 
Bleichstraße, Walkgasse und Pforten-
gässchen bis hinauf zum Alten Teich 
zu erkunden. 
„Möglich ist die Sanierung über viele 
Jahre nur dank des Förderprogramms 
Städtebaulicher Denkmalschutz“, 
betont Jana Sachse, Projektleiterin der 
Gebäude- und Anlagenverwaltung 
(GAV) der Stadt. Bis zu 75 Prozent der 
förderfähigen Kosten legen Land und 
Bund auf die Gesamtkosten. 
Die summieren sich seit 2014 auf 
etwas mehr als eine halbe Million 
Euro. Pläne für die weitere Sanierung 
der Terrassen gibt es schon. Zwischen 
2020 und 2022 sollen dafür weitere 1,5 
Millionen Euro bereitgestellt werden. 
Entstehen soll dann auch ein Biergar-
ten, der vom Restaurant im Malzhaus 
bewirtschaftet werden kann.
Fotos (2): Brand-Aktuell

„Elsterauenblick“ ist bald zu genießen

„Ein großer Dank gilt den Firmen, 
die alles möglich gemacht haben, 
dass die Saison in Haselbrunn star-
ten kann“, freute sich Bürgermeister 
Ste� en Zenner Ende Juni rechtzeitig 
vor Beginn der Ferein und des Super-
sommers 2018. Das Freibad war seit 
7. März gebaut worden, dabei wur-
den die Beckenköpfe im Springer- 
und Schwimmerbecken saniert 
sowie das Nichtschwimmerbecken 
mit Edelstahl ausgekleidet.
• Kosten: rund 815.000 Euro netto, 
42 Prozent als Fördermittel aus dem 
Programm „Brücken in die Zukunft“

• Rest von 58 Prozent kommen von 
der Freizeitanlagen Plauen GmbH 
Die Arbeiten fanden rund um die Uhr 
statt. Der Bau musste in der Trocken-
zeit und damit auch teilweise in der 
Freibadsaison stattfinden, da diese 
Arbeiten Trockenheit und Plus-Grade 
voraussetzen. Dies wäre ab dem 
Herbst nicht mehr gesichert.
Für 2019 ist eine weitere Neuerung 
geplant: Eine Breit-Rutsche „Trio-
Slide“ mit drei Bahnen mit jeweils 
unterschiedlichem Gefälle, die ans 
Kinderbecken kommt. Kosten hierfür: 
rund 100.000 Euro.

Stadion mit neuen 
Beckenköpfen

Der neue Anbau an die Aula des Diesterweg-Gymnasiums soll im August seine 
Alu-Glasfassade erhalten. Foto: Brand-Aktuell

Gute Au� ragslage im Baugewerbe verzögert
Fertigstellung der Aula am Diesterweg-Gymnasium

Der Keller und zwei der neuen Klas-
senräume am Lessing-Gymnasium 
sind hoch gezogen. Außerdem steht 
der Betonschacht für den künftigen 
Aufzug. „Mit dem Fahrstuhlschacht 
sind wir eher fertig, damit gleicht sich 
der leichte Rückstand bei Maurerar-
beiten aus. Insgesamt liegen wir im 
Zeitplan“, so die Einschätzung von 
Bauleiter Thomas Herbst von der Bau-
planung Plauen. 
Der Zeitplan sieht vor, dass im April 
2019 die insgesamt acht jeweils 70 
Quadratmeter großen Klassenräume 
sowie die acht kleineren Neben-
räume übergeben werden können. 
Das ist etwa einen Monat später, als 
ursprünglich geplant. „Die Gründung 
war sehr aufwändig. 70 Betonpfähle 
mussten in den Untergrund aus Fel-
sen und einer dazwischen liegenden 
Lehmschicht eingebracht werden, 
um dem fünfgeschossigen Anbau 
die notwendige Standsicherheit zu 
geben“, so Projektleiter Axel Markert 
von der Gebäude- und Anlagenver-
waltung der Stadt (GAV).

Dieser Fakt und gestiegene Baupreise 
haben zur Folge, dass die Kosten von 
den ursprünglich geplanten 2,4 Millio-
nen auf wahrscheinlich 2,58 Millionen 
Euro steigen. 1,8 Millionen Euro davon 
kommen aus dem Förderprogramm 
„Brücken in die Zukunft“. 
Noch sind nicht alle Gewerke für 
den Innenausbau ausgeschrieben. 
„Bei Heizung und Sanitär waren zwei 
Ausschreibungen notwendig, dann 
hat nur eine Firma ein Angebot ein-
gereicht“, weist Axel Markert auf die 
angespannte Lage im Baugewerbe 
hin.
Bis Oktober soll der Rohbau geschoss-
weise errichtet werden, es schließen 
sich Dach und Fassadenarbeiten 
an. Derzeit läuft der Innenausbau in 
den angrenzenden Gebäudeteilen 
der 1926 eingeweihten Schule. Im 
November wird der Innenausbau 
im 26 mal 7,5 Meter großen Anbau 
beginnen. Lärmintensive Arbeiten, 
wie Mauerdurchbrüche, laufen in den 
Ferien. Danach achten die Bauleute 
darauf, dass laute Arbeiten in der 
unterrichtsfreien Zeit durchgeführt 
werden. „Die Abstimmung mit der 
Schule klappt hervorragend“, betont 
der Projektleiter.
Umgestaltet wird auch der von vorn 
gesehen rechte Eingang. Über eine 
Rampe kommt man mit Rollstuhl ins 
Schulhaus. Zudem werden behinder-
tengerechte Toiletten eingebaut. Das 
Lessing-Gymnasium wird dann mit 
dem Fahrstuhl barrierefrei nutzbar 
sein.

Zwei neue Räume am Lessing-Gymnasium

 

Bei aus Bundesmitteln finanzierten Maßnahmen: 

 

Bei Maßnahmen, die ausschließlich aus Landesmitteln finanziert werden 

 

 

 

 

 

Diese Maßnahme wird gefördert durch die Bundesregierung 
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages, 
sowie durch den Freistaat Sachsen aufgrund des durch den 
Sächsischen Landtag beschlossenen Sächsischen 
Investitionskraftstärkungsgesetzes 

Diese Maßnahme wird gefördert durch den Freistaat Sachsen 
aufgrund des durch den Sächsischen Landtag beschlossenen 
Sächsischen Investitionskraftstärkungsgesetzes 

Bauarbeiten am Kemmler gehen weiter
An der Bismarcksäule auf dem Kemm-
ler finden zurzeit Bauarbeiten statt.  
Der Turm ist aber ohne Einschrän-
kung zu betreten. Die Baustelle ist mit 
Absperrband gesichert. Damit haben 
die Arbeiten am Westteil des Sockels 
begonnen, die schon für 2017 geplant 
waren.  Für die Sockelsanierung waren 
Fördermittel beantragt, die für 2018 
zugesagt wurden. Anschließend 
beginnen Arbeiten an der Süd-West-
Säule und den Fugen. Das Bauende 
ist auf 2022 geplant. Foto: Pastierovic

Online  ins „EMA“
Lange Wartezeiten adé. Mit der 
Online-Reservierung im Einwohner-
meldeamt (EMA) einfach schneller dran-
kommen! Und so funktioniert es: Einfach 
zuhause online auf plauen.de/ema-ter-
minvergabe gehen, Termin reservieren, 
Nummer geben lassen, hingehen und 
dran kommen. Die Online-Terminreser-
vierung ergänzt die Prozedur über die 
Aufrufanlage – damit ist dies eine zusätz-
liche Alternative zum „Nummer ziehen“ 
vor Ort. www.plauen.de/ema; www.
plauen.de/ema-terminvergabe
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… im Vogtlandtheater
02.09., 14.00 Uhr, Tag der offenen 
Tür im Vogtlandtheater:
14.00 Uhr, Erö� nung und Begrüßung
ab 14.00 Uhr, Schumann für die ganze
 Familie: Spiele, 
 Schminken und Aktionen
14.10 Uhr, Werkstattführungen
ab 14.00 Uhr, Ka� ee und Kuchen,
 gebacken und serviert von
 Mitarbeitern des Hauses
15.00 Uhr, Balletttraining
15.00 Uhr, Werkstattführungen
15.30 Uhr, Kostproben aus dem
 Liederabend Horch, was
 kommt von draußen rein
16.00 Uhr, Werkstattführungen
16.00 Uhr, Bühnenführung
15.30 Uhr, Präsentation des 
 Wolkenapparates
18.00 Uhr, Vorstellung der 
 neuen Spielzeit

Am 9. September sind die Kleinsten 
angesprochen: Die kleine Raupe 
im Gefühlssalat heißt es im Gastspiel 
des Puppentheaters (kleine Bühne, 10 
und 15 Uhr): In einer großen Welt ver-
sucht die kleine Raupe ihre Gefühle zu 
verstehen. 
Um Mampf und Happs geht es beim 
Theaterstück am 30. September (15 
Uhr), das sich an Kinder ab 2 richtet. 
Mama Mampf und die kleinen Mons-
ter Mampf und Happs warten sehn-
süchtig darauf, dass Papa Mampf mit 
den eingekauften Lebensmitteln zu 
Hause ankommt. 
Nochmal neu aufgelegt kommt in 
diesem Jahr Der König Drossel-
bart, das Weihnachtsmärchen von 
2017. Ein König will seine Tochter 
verheiraten, doch kein Kandidat ist ihr 
gut genug. Premiere am 10. Septem-
ber, 10 Uhr.
Mit Liedern wie The Sound of Silence 
und Cecilia schufen Simon & Garfun-
kel poetische Hymnen für eine ganze 
Generation. Ein Tribute auf Simon 
& Garfunkel kommt mit Thomas 
Wacker und Torsten Gary samt 
Streicherquartett und Band am 20. 
September um 19.30 Uhr ins Vogt-
landtheater.
Stephan Krawczyk ist am 5. Okto-
ber um 19.30 Uhr für einen Auftritt 
in Plauen: Eine Lesung mit Musik aus 
Mensch Nazi und anderem füllt den 
Abend.
Sebastian Krumbiegel (bekannt 
von der Band Die Prinzen) singt dies-
mal nicht, er liest aus seinem Anfang 
2017 erschienenen Buch „Courage zei-
gen“. Aber immerhin musikalisch (21. 
Oktober, 18 Uhr). Sebastian Krumbie-
gel zieht eine Zwischenbilanz seines 
Lebens.
Eine öffentliche Theaterführung 
findet am 29. September um 14.30 
Uhr, Tre� punkt Pforte, statt. Am selben 
Abend folgt die Premiere der Operette 

Der Opernball (29. September um 
19.30 Uhr). Paul und Georg wollen 
gemeinsam mit dem Rentner Theo-
phil den Pariser Maskenball in vollen 
Zügen auskosten. Doch ihre Gat-
tinnen machen ihnen einen Strich 
durch die Rechnung und laden sie 
zu einem Blinddate ins Chambre 
separée ein, um über Kreuz ihre Treue 
zu testen.
Musikalisch wird es auch beim Fest-
konzert am 3. Oktober, bei dem 120 
Jahre Theater gefeiert werden (18 
Uhr). Am 1. Oktober 1898 wurde mit 
Carl Maria von Webers Jubel-Ouver-
türe und Friedrich Schillers Schau-
spiel Die Jungfrau von Orleans das 
von Semper-Schüler Arwed Roßbach 
erbaute Vogtlandtheater eingeweiht. 
Ein Jahr später folgte mit Webers Frei-
schütz die erste Opernau� ührung. 
28. Oktober, 18 Uhr: Premiere von 
HORCH was kommt von draußen 
rein, einem Liederabend rund um das 
Automobil. Die Stadt Zwickau kann 
auf eine facettenreiche Automobilge-
schichte zurückblicken. Dies gab den 
Anstoß für einen amüsant-musikali-
schen Abend rund um das Automo-
bil, bei dem auch Nicht-Zwickauer auf 
ihre Kosten kommen werden.
„Sein oder Nichtsein“ heißt es im 
Monolog in Shakespeare’s Hamlet. 
Wer das mal live sehen/hören/erle-
ben möchte, ist bei der Premiere des 
Stückes am 20. Oktober um 19.30 Uhr 
richtig. 

…in der Festhalle
14.09.2018, 20 Uhr. Beat, Twist & 
Rock‘n‘Roll - Ü55 Party. DISCO: DJ 
Sammy, LIVEMUSIK: Andreas Ge� arth
Eine musikalische Reise durch die 50er 
bis 70er Jahre! Zwei Floors mit Disco- 
und Livemusik
15.09.2018, 21 Uhr, 100% TANZBAR.  
Tanzen auf verschiedenen Floors und 

leckere Cocktails genießen – für alle, 
denen der Elektro-Club zu eintönig 
und die Oldie-Disko zu altmodisch ist. 
27.09.2018, 14.30 Uhr, Gala der Ope-
rette - die Vogtland Philharmonie 
präsentiert festliche Ausschnitte aus 
Oper, Operette, Musical und Film.
02.10.2018, 21 Uhr, Venga Venga- 
Die 90er & 2000er Party
06.10.2008 - 07.10.2018, Kreativmarkt
12.10.2018, 20 Uhr, SIMON AND 
GARFUNKEL - Through the Years. 
Begleitet vom Leo String Quartett prä-
sentiert Bookends Duo Dan Haynes 
und Pete Richard eine der authen-
tischsten Shows der Musik von Simon 
und Garfunkel, auch heute klingen 
zeitlose Song- Perlen wie „The Boxer“, 
„Sound Of Silence“, „Mrs Robinson“ 
oder das legendäre „Bridge Over Trou-
bled Water“.
13.10.2018, 20 Uhr, THE WORLD 
FAMOUS GLENN MILLER ORCHESTRA 
18.10.2018, 20 Uhr, Comedy Lounge.  
Vicki Vomit präsentiert in einer bunten 
und kurzweiligen Show die besten 
Comedians Deutschlands. Comedi-
ans: Vicki Blau, Pierre Schäfer, Naim 
Jerome Antoine Sabani
20.10.2018, 19 Uhr, 28. Bockbierfest
25.10.2018, 14 Uhr, Ausbildungs-
messe Vogtland
27.10.2018, 20 Uhr, Ü30 - Party
28.10.2018, 10 Uhr, Modellbahn-
börse & Modellautobörse

... im Parktheater
01.09.2018, 20 Uhr, Sounds of Hol-
lywood - eine musikalische Reise mit 
der Vogtland Philharmonie durch die 
Welt der Filme mit den unsterblichen 
Melodien der schönsten Kino- und 
TV-Highlights im faszinierenden 
Orchestersound.
02.09.2018, 19 Uhr, Barclay James 
Harvest feat. Les Holroyd - 
Oldie-Rock-Legenden

Premieren und Höhepunkte 

„Heilende Quellen“  – unter 
diesem Thema lädt die Evange-
lisch-Lutherische Landeskirche 
Sachsens die Spätaussiedlerinnen 
und Spätaussiedler des Freistaates 
Sachsen zu einem Begegnungstag 
am 15. September nach Plauen ein. 
An diesem Tag trifft die Kultur der 
Russlanddeutschen auf die Kultur 
des Vogtlandes, in der Quellen und 
Wasser eine wichtige Rolle spielen. 
Der Aussiedlertag � ndet bereits seit 
22 Jahren statt, inzwischen nehmen 
sogar Aussiedler aus Thüringen und 
Sachsen-Anhalt daran teil, so dass an 
diesem Tag etwa 600 Gäste erwartet 
werden. Er dient zum einem dem 
persönlichen Austausch unter den 
Spätaussiedlern, zum anderen soll er 
Kontakte mit Einheimischen ermög-
lichen. Deshalb sind die Plauener als 
Gäste des Begegnungstages herzlich 
willkommen.

Aus dem Programm: 10.00 – 10.30 
Uhr: Erö� nung mit Morgenandacht 

- St.-Johannis-Kirche; 11.00 – 12.30 
Uhr: Heilende Quellen – Festveran-
staltung, in der es um die Heilquellen 
des Vogtlandes, aber auch um Quel-
len, die zu Freiheit ermutigen sowie 
um persönliche Kraftquellen gehen 
wird - Malzhaus; 11.00 – 13.00 Uhr: 
Kinderprogramm – abwechslungsrei-
ches Programm rund um das Thema 
Brunnen mit einem Mini-Stadtrund-
gang - St.-Johannis-Kirchgemeinde-
haus, Johannissaal; 14.00 – 14.30 Uhr: 
Gebetsversammlung – Lutherkirche
11.00 – 14.30 Uhr: Open Air – bun-
tes Bühnenprogramm mit Aussied-
lerchören und Tanzgruppen - Alt-
markt; 11.00 – 14.30 Uhr: Markt der 
Möglichkeiten – Präsentation kirch-
licher Werke (Diakonie und Caritas) 
sowie von Vereinen aus nah und fern 
- Altmarkt; 15.00 – 16.15 Uhr festlicher 
Abschluss-Gottesdienst, in dem Lan-
desbischof Dr. Carsten Rentzing pre-
digt und Aussiedlerchöre zu hören 
sein werden (mit Kindergottesdienst) 
– St.-Johannis-Kirche.

Begegnungstag für Aussiedler 
Das Vogtlandmuseum erinnert in die-
sem Jahr an den Ersten Weltkrieg – 
mit einer Besonderheit: Das Museum 
und das Theater Plauen-Zwickau 
werden am 15. und 16. Septem-
ber gemeinsam das Theaterstück 
„Heimatfront – Das Siebte Sterben“ 
au� ühren, ein Werk, dass es so noch 
nicht gab. Am 15. September � ndet 
die Urau� ührung von Maximilian G. 
Naumanns Stücks auf der kleinen 
Bühne des Vogtlandtheaters statt. 
Reservierungen für Eintrittskarten 
sind ab sofort im Vogtlandmuseum 
möglich. Der Autor Maximilian G. 
Naumann erzählt die Geschichte 
einer Plauener Familie, die den Ers-
ten Weltkrieg hautnah erlebt. Denn 
dieser Kon� ikt hat sich nicht nur an 
den Fronten verheerend ausgewirkt, 
sondern auch mitten im Deutschen 
Reich: an der Heimatfront. Anschau-
lich beschreibt Naumann die kon-
kreten Auswirkungen des Krieges 
auf eine Plauener Familie, deren Leid, 
Not, Trauer. Es ist das erste Mal, dass 

der Erste Weltkrieg theatralisch für 
das Vogtland bearbeitet wurde. Seit 
Januar laufen die Proben mit äußerst 
engagierten Laiendarstellern. Die 
Theaterpädagogin Steffi Liedtke 
und der Schauspieler Jörg Simmat 
sorgen für die angemessene Pro-
fessionalität, der Autor führt selbst 
Regie. Inzwischen hat sich auch die 
Stiftung Zukunft Vogtland an dem 
Projekt beteiligt.

Hintergrund: Am 1. August 1914 
trat das Deutsche Reich mit der all-
gemeinen Mobilmachung in den 
Ersten Weltkrieg ein. Es wurde mit 
einem schnellen Sieg über Frank-
reich gerechnet, doch es kam anders: 
Viereinhalb Jahre dauerte der Krieg. 
Mindestens 15.414 Vogtländer lie-
ßen ihr Leben auf den zahlreichen 
Schlachtfeldern.

Au� ührungstermine: 15. September 
2018: 16.30 Uhr (Premiere)  und 19.30 Uhr 
sowie 16. September 2018: 18.00 Uhr

15. September: Heimatfront-Urau� ührung
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Am Weltfriedenstag (21. September) 
werden von 18 Uhr bis 18.15 Uhr alle 
Kirchenglocken der Stadt läuten. Um 

18.15 Uhr gibt es ein Friedensgebet 
in der Johanniskirche.
Foto: Pastierovic

Kirchenglocken zum Weltfriedenstag

25 Jahre e.o.plauen-
Gesellscha�  mit Auktion

80 Jahre Novemberpogrom in der Stadt Plauen 2018 

Die Kranzniederlegung am Ort der ehe-
maligen Synagoge in der Engelstraße 
ist für den 9. November geplant. 

Foto von 2017, Brand-Aktuell 

Plauen erinnert an die Novemberpo-
grome vor 80 Jahren. Gemeinsam mit 
dem Vogtlandkreis, Vereinen, Einrich-
tungen und Privatpersonen werden 
mehrere Veranstaltungen vorberei-
tet.  „Wir müssen das Gedenken an 
das Unrecht wachhalten, um zu zei-
gen, dass wir so etwas Schreckliches 
nie wieder erleben wollen“, betonte 
Kulturbürgermeister Ste� en Zenner 
bei der Vorstellung des Programms, 
das bereits im Juni begonnen hat. 
Über weitere Veranstaltungen infor-
mieren wir im nächsten Heft. 
Weiter Infos: www.plauen.de

30.08.2018, 18.00 Uhr: Lesung im Stadt-
archiv; Dr. Miska: „Alfred Roßner“ 

Noch bis 14.09.2018: BSZ „Anne 
Frank“, Wanderausstellung „Frei-
heit kontra Hitlerjugend-Jugend-
gruppen in Sachsen 1933-1945“ 
(Schulmuseum Leipzig)

31.08.2018, vormittags, BSZ „Anne 
Frank“, Lesung vor Schülerin-
nen und Schülern mit Dr. Miska 
„Alfred Roßner“

05.10.2018, 19.30 Uhr, Kleine Bühne 
des Vogtlandtheaters: Stephan 
Krawczyk - MIT ALLEM FREIMUT, 
UNGEHINDERT, Lesung mit Musik 
aus Mensch Nazi und anderem, Ein-
tritt frei. 
Stephan Krawczyk � ndet Menschen 
interessant. Zum Beispiel den Neo-
nazi, dessen Biografie ihn in die 
Arme einer Wehrsportgruppe trieb. 
Oder der Mann, dem das Gefängnis 
zum Hals heraushängt, der sich frei-
schreibt und heute ganz andere Orte 
beackert. Erzählen und erzählen ler-
nen, zuhören lernen und zuhören. 
Der alte Barde kehrt wie gewohnt 
beim Wesentlichen ein. Mal ein ande-
rer Blick auf die Dinge. Und zusätzlich 
als Gabe dargebracht, zeitvergessene 
Lieder. (Eine Veranstaltung des Kul-
turreferates der Stadt Plauen. Geför-

dert durch den Kulturraum Vogt-
land-Zwickau.)
22.10.2018, 18.00 Uhr: Festsaal des 
Vogtlandmuseums: Wortmeldun-
gen zur jüdischen Geschichte
In drei Vorträgen werden höchst 
unterschiedliche Facetten jüdischer 
Geschichte thematisiert. Gerd Nau-
mann: Die Plauener Synagoge und 
ihr Architekt Fritz Landauer. 
Frank Weiß: Zur Geschichte der 
israelitischen Religionsgemeinde 
zu Plauen. Werner Schuppen: Jude 
sucht Deutschen. Ephraim Tsouk und 
Werner Hartenstein. 
Zusätzlich wird ein Film mit einem 
virtuellen Rundgang in der dama-
ligen Plauener Synagoge gezeigt. 
(Eine Veranstaltung des Kulturrefe-
rates und des Vogtlandmuseums 
der Stadt Plauen. Gefördert durch 
den Kulturraum Vogtland-Zwickau.) 
Eintritt frei

„Oktober/November “,  Mödla-
reuth: Bustour zur ehemaligen 
deutsch-deutschen Grenze. 
Angebot für ehemalige und jet-
zige jüdische Plauener, Interessierte 
(Informationen über die politische 
Situation im geteilten Deutschland 
bis zur Deutschen Einheit). (Eine Ver-
anstaltung des Kulturreferates der 
Stadt Plauen. Gefördert durch den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau.)

2018 ist der Hauptfriedhof 100 Jahre 
alt geworden: Am 1. Februar 1918 war 
er seiner Bestimmung übergeben 
worden. Seit 1996 steht das Gelände 
mit den Gebäuden unter Denkmal-
schutz. Heute ist die Anlage als eine 
der größten und schönsten Grünanla-
gen der Stadt für ihre Bürger auch ein 
Ort der Erholung und Inspiration. Am 
15. September findet deutschland-
weit der Tag des Friedhofs statt. Auch 
der Hauptfriedhof wird präsentiert. 
www.plauen.de/hauptfriedhof

Tag des Friedhofs am 15.09.2018
• 13.00 bis 17.00 Uhr - Tag der o� enen 
Tür im Krematorium: Besichtigung der 
Räume für Verabschiedungen, der 
Trauerhallen und der Kremationsan-
lage; Bestatter, Floristen, Gärtner und 
Steinmetze geben Einblicke in ihre 

Arbeit
• 14.00 Uhr /16.00 Uhr, Tre� punkt Kre-
matorium, Friedhofsführung: Grabge-
staltung und Grabangebote auf dem 
Hauptfriedhof – mit Ste� en Fröbisch 
(Leiter des Hauptfriedhofs) und Stef-
fen Packmohr (Friedhofsgärtnerei)
• 14.00 Uhr /16.00 Uhr, Tre� punkt Kre-
matorium, Friedhofsführung: Grab-
male - Gestaltung, Handwerkskunst, 
besondere Exemplare – mit Walter 
Ballmann und Heiko Rudolf (Stein-
metz- und Bildhauermeister)
• 15.00 Uhr, Tre� punkt Krematorium, 
Friedhofsführung: Das Gartendenk-
mal Hauptfriedhof & Grabstätten von 
Persönlichkeiten der Stadt Plauen 
– mit Dagmar Groß (Denkmalschutz-
beauftrage der Stadt Plauen) und Jörg 
Simmat (Stadtführer) 
Foto: A. Wetzel

Tag des Friedhofs im September 

Vor 100 Jahren ereignete sich ein 
Unglück in Plauen, bei dem 296 
Frauen und 5 Männer starben. Aus bis 
heute ungeklärter Ursache brach am 

19. Juli 1918 in der Kartuschier-Fabrik 
im Westend ein Feuer aus. Ein Groß-
teil der 484 Mitarbeiter, vorwiegend 
junge Frauen, kam in den Flammen 
ums Leben. Sie hatten dort Wa� en-
nachschub für die Artillerie an den 
Fronten produziert. Eine Grabanlage 
auf dem Hauptfriedhof erinnert an die 
Opfer, 223 von ihnen sind hier begra-
ben. Am 19. Juli 2018 wurde der Opfer 
dieses Unglücks gedacht.  Gerd Nau-
mann, wissenschaftlicher Mitarbeiter 
des Vogtlandmuseums, hielt zunächst 
in der großen Feierhalle im Kremato-
rium des Hauptfriedhofs einen Vortrag 
zum Thema.  Anschließend  wurden 
an der Grab- und Gedenkstätte für die 
Opfer des Explosionsunglücks Kränze 
und Gestecke niedergelegt. 

Kranz in Gedenken an Kartuschierunglück

25

Auch wenn die e.o.plauen-Gesell-
schaft bereits am 3. Oktober 1993 
gegründet wurde – gefeiert wird am 
27. Oktober. Zu dieser Jubiläums-
veranstaltung sind alle Freunde der 
Kunst Erich Ohsers am Samstag, den 
27. Oktober um 11. Uhr ins Erich-Oh-
ser-Haus eingeladen. Die Erich Ohser 
– e.o.plauen Stiftung eröffnet ihre 
Herbstausstellung an diesem 
Vormittag. Kleinere Anspra-
chen lenken den Fokus auch 
auf den Geburtstag der
Gesellschaft. Vorstand-
vorsitzender Dr. Karl 
Gerhard Schmidt: 
„Nach der Ausstellungs-
eröffnung veranstalten 
wir eine Auktion mit zahl-
reichen Werken unserer 
bisherigen Preisträger und 
weiteren Werken von Künst-
lern, die uns freundschaftlich 
verbunden sind.“
Die Preisträger sind international 
bekannte Künstler, die Förderpreis-
träger haben inzwischen erfolgreich 
ihren Weg gemacht. Sie alle stifteten 
wunderbare Arbeiten. Kunstfreunde 
haben nun die einmalige Chance, 
am 27. Oktober diese Kunstwerke 
zu moderaten Preisen zu ergattern, 
wobei für jeden Geldbeutel (ab 50 
bis 500 Euro) etwas dabei ist. Zur Ver-
steigerung gelangen u.a. mehr als 50 
Zeichnungen, Drucke und signierte 

Buchausgaben von Wolf Erlbruch, 
Barbara Henniger, Tomi Ungerer, Ivan 
Steiger, Volker Schlecht, Frank Hopp-
mann, Jens Harder, Mawil, Jakob 
Hinrichs, Ulf K., Anke Feuchtenber-
ger, Anna Hai� sch und Line Hoven.

Ebenso ist auch der künstlerische 
Kontext von Erich Ohser selbst ein-
bezogen mit Werken seiner Künstler-
freunde Albert Schäfer-Ast und Wil-
helm Martin Busch. Daneben gibt es 
eine Auswahl an bibliophilen Raritä-
ten und Erstausgaben zu erstehen. Ein 
Überblick über diese feine Auswahl 
ist auf einem digitalen Bildschirm in 

der aktuellen Ausstellung im Erich-
Ohser-Haus und auf der Webseite 
www.e.o.plauen.de zu sehen. 
Die Auktion wird moderiert von 
der durch ihre Latenightshows im 
Vogtland bekannte Resi (Therese 
Langhof-Thomas). Karl Gerhard 
Schmidt: „Das 25-jährige Jubiläum 

bietet den Anlass zur Rückschau 
auf die Geschichte und die 

Erfolge der e.o.plauen-Ge-
sellschaft und ist zugleich 

Ansporn, den Weg in die 
Zukunft weiter zu gehen. 
Heute gilt es auch Dank 
zu sagen all denen, die 
uns so tatkräftig und 
unermüdlich zur Seite 
gestanden haben, allen 

Mitgliedern und Freun-
den, der Stadt Plauen und 

den anderen Unterstützern. 
Die e.o.plauen-Gesellschaft 

war einst mit großem Anspruch 
und Enthusiasmus begründet 

worden. Dieser leidenschaftliche 
Geist hat unsere Arbeit in den letz-
ten 25 Jahren getragen und wird 
uns auch künftig erfüllen. Die Liebe 
zum Werk Erich Ohsers hat ein wun-
derbar funktionierendes Netzwerk 
in und um die Gesellschaft und die 
Stiftung entstehen lassen, das auch 
in Zukunft noch weiter wachsen 
wird. Das ist mein tiefer Wunsch zu 
unserem großen Jubiläumstag.“



SpitzenGenuss - gesund, regio-
nal, nachhaltig. In der Woche vom 
27. August bis zum 1. Septem-
ber 2018 findet SpitzenGenuss 
bereits zum zweiten Mal statt, 
organisiert von der Stadt Plauen 
gemeinsam mit dem Dach-
verband Stadtmarketing 
Plauen e. V. sowie dem 
Regionalverband 
Vo g t l ä n d i s c h e r 
Kleingärtner e.V.. 
Dank der Unter-
stützung vieler regi-
onaler Partner wird 
es in der diesjährigen 
Spitzen-Genuss-Woche 
wieder eine Vielzahl von 
Vorträgen , Workshops und Ausstel-
lungen geben. Dabei wird nicht nur 
gesunde Ernährung im Fokus stehen, 
sondern auch aktives Mitgestalten 
für Groß und Klein möglich sein. Das 
breit gefächerte Angebot beinhaltet 
Workshops für Kindergartenkinder 
und Schulklassen, wie z.B. das Projekt 
„Wirf mich nicht weg“ des Regionalen 
Umweltbildungszentrums Hollen e.V., 
führt schon die Kleinsten spielerisch 
an Themen wie Natur, Umweltschutz 
und natürlich auch gesunde Ernäh-
rung heran. 
Für Pädagogen konnte erneut die 
Sarah Wiener Stiftung mit der Aktion 
„ICH KANN KOCHEN!“ nach Plauen 
geholt werden.  
Mit dem GenussRaum, welcher 
sich in der Oheim Passage be� ndet, 
wurde zudem für die Mehrzahl der 
Veranstaltungen ein zentraler Treff-
punkt für die zahlreichen Angebote 
und den gemeinsamen Austausch 
gescha� en. Unter anderem wird dort 
am 30.08.2018 die 5. „Bürgerwerkstatt 
Stadtgrün“ statt� nden. Gerd Ste� en, 
Vorsitzender des Regionalverbandes 

Vogtländischer Kleingärtner e.V. wird 
gemeinsam mit Johanna Lötzsch zu 
den Themen „Kleingarten“ und „urban 
gardening“ referieren.
Erstmals wird für alle sportlich Inte-
ressierten gemeinsam mit dem 

inmotio Therapiezentrum 
das Repertoire von Spitz-

enGenuss erweitert 
werden:  „Plauen 
bewegt erleben“ 
- Stadtrund-Lauf 
am 27.08.2018 und 
Stadtrund-Walk am 

28.08.2018.
Die Höhepunkte der 

Woche bilden die 8. 
Blumen-, Obst- und Gemü-

seschau des Regionalverbandes 
Vogtländischer Kleingärtner e.V. am 
31.08.2018 und am 01.09.2018 sowie 
der MarktPlatz am 01.09.2018 auf dem 
Klostermarkt, bei dem sich über 20 
regionale Aussteller, Direktvermarkter 
und Händler präsentieren.
Am 31. August � ndet die nunmehr 
3. Lange Einkaufsnacht statt. Der 
Dachverband Stadtmarketing Plauen 
e. V. hat auch 2018 gemeinsam mit 
den Händlern der Innenstadt sowie 
dem Möbelcenter biller für das 
Mondschein-Shopping bis 22.00 Uhr 
ganz besondere Aktionen, Live-Musik 
und viele Überraschungen geplant. 
Die Besucher können sich zu diesem 
besonderen Höhepunkt der Spitz-
enGenuss-Woche auf entspanntes 
Bummeln und Shoppen freuen und 
ein attraktives Sommerabend-Ambi-
ente in Plauen erleben.
Das komplette Programm bezie-
hungsweise Anmeldungen für ein-
zelne Veranstaltungen sind abrufbar 
unter: www.plauen.de/spitzen-
genuss oder www.facebook.com/
spitzengenuss/
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Musik im Licht des Mondes – nach 
erfolgreicher Premiere 2017 erlebt 
die Mondscheinserenade des Vereins 
Wohn- und Lebensräume in diesem 
Jahr eine Wiederholung.   
Am 1. September ab 20.00 Uhr wird 
die Bahnhofstraße (Höhe Kino) wie-
der  zur Bühne. Zwischen Fackeln und 
Kerzen in einer Spätsommernacht  
erklingt die „Feuerwerksmusik“  von 

Georg Friedrich Händel. Es spielen die 
Musiker des Theaters Plauen-Zwickau.
Im Vorjahr erlebten die Mondschein-
serenade mit Musik auf ungewöhn-
licher Bühne, nämlich von Balkonen 
Plauener Bürger für Plauener Bürger, 
nahezu 1500 Menschen. Die Begeiste-
rung für das Konzert mit Händels „Was-
sermusik“ macht eine Fortsetzung nur 
logisch.  Foto: Verein

Stadtfeststimmung im Herzen 
Plauens bietet auch in diesem Jahr 
wieder der „Plauener Herbst“ vom 
7. bis 9. September 2018. Die Initia-
tive Plauen als Veranstalter organsiert 
das Stadtfest zum 24. Mal und belebt 
damit einmal mehr die Spitzenstadt. 
Wieder gibt es neben vielen Händlern 
und Ständen Livemusik auf mehreren 
Bühnen im Festgebiet.
Rein ins Stadtleben und drei Tage 
gute Laune genießen, lautet auch 
diesmal wieder das Motto. „Dank 
unserer Sponsoren und Unterstützer 
können wir den Plauenern und Gäs-
ten erneut ein breites und buntes 
Programm für die ganze Familie prä-
sentieren. Wir setzen auf bewährte 
Höhepunkte und bieten aber auch 
einiges Neues“, sagt Vereinsvorsit-
zender Ste� en Krebs.

Plauener Schlagernacht 
am Freitag
Auf der Bühne werden junge Künstler 
aus dem Vogtland die größten deut-
schen Schlager singen. Für den per-
fekten Partysound dazwischen wird 
DJ Nine10Eigh10Four (Martin Reiß-
mann) das Partyvolk zum Kochen 
bringen. Wer sich traut, kann sich 
mit seinen Freunden oder allein im 
Schlager-Karaoke auf der Bühne aus-
probieren. Nicht fehlen wird zudem 
ein Foto-Party-Zelt für die besten 
Partyfotos der Nacht.
Biba & die Butzemänner & 
bunte Laufsteg-Show 
Der Samstagabend gehört den Bibas 
aus Weimar. Die Party-Show-Band 
„Biba & die Butzemänner“ zählen seit 
Jahren zu den beliebtesten Top-Bands 
im Rock-/Pop-Bereich und verspre-

chen kultige Party-Knaller und frechen 
Fun-Rock vom Feinsten. Ein besonde-
rer Höhepunkt steigt vorm Auftritt 
der Bibas auf der Altmarktbühne. 
Der Plauen Park präsentiert eine 
bunte Laufsteg-Show mit viel Mode 
und professionellen Tänzerinnen.
Kinderfest
Auf dem Klostermarkt wird es am 
Samstag und Sonntag wieder ein 
buntes Kinderfest mit Hüpfburg und 
vielen Angeboten geben. Am Sonn-
tag lockt der McDonalds Kindertag.
Trödelmarkt & „Bier-Elektrische“
Am Sonntag lädt Gastronom Silvio 
Kuhnert auf dem Altmarkt zum „5. 
Treffen der Singenden Gastwirte“. 
Besonders spannend dürfte der 
„Vogtländische Kloßwettbewerb“ 
auf der Bühne werden. Gesucht wird 
Vogtland´s bester Kloßkoch.

Plauener 
Herbst 
2018 

Ferienspaß in Spitzenstadt und im 
Vogtland hatten 32 Kinder aus Plau-
ens Partnerstadt Siegen. Vom 16. bis 
28. Juli verbrachten sie hier ihre Feri-
enfreizeit. Untergebracht waren sie in 
der Jugendherberge Taltitz. 
Siegens Bürgermeister Ste� en Mues 
hatte im vergangen Jahr diese Frei-
zeit angeregt. Natürlich erkundeten 
die Schülerinnen und Schüler auch 
Plauen. Höhepunkt dabei: Oberbür-
germeister Ralf Oberdorfer emp� ng 
die 9- bis 13jährigen gemeinsam mit 
ihren Betreuern im Alten Rathaus, 
konkret im Sektempfangszimmer. 
Natürlich gab es keinen Sekt, sondern 

Limo, Selters und Süßigkeiten. 
Ralf Oberdorfer erzählte den Mäd-
chen und Jungs über Besonderhei-
ten von Plauen, wie Plauener Spitze 
und e.o.plauen mit seinen Vater- und 
Sohn-Geschichten. Im Trauzimmer 
beantwortete er Fragen seiner jun-
gen Gäste, die sich mit Souvenirs 
aus ihrer Heimatstadt bedankten. 
Gemeinsam gab es dann noch 
einen Fototermin auf dem Altmarkt. 
Danach ging es für die Kinder hoch 
hinaus, sie stiegen auf den 64 Meter 
hohen Rathausturm. Zum Abschluss 
gab es für die Mädchen und Jungs, 
die in Grund,-  Real-, Gesamt,- und 

Hauptschulen sowie in Gymnasien 
lernen und teilweise aus unterschied-
lichen Herkunftsländern stammen, 
einen Plauen-Beutel mit Tasse, Kugel-
schreiber und vielen Informationen. 
Bei den hochsommerlichen Tem-
peraturen konnten die Siegener gar 
nicht besser untergebracht sein, als 
im ehemaligen Rittergut direkt am 
Ufer der Talsperre Pirk. Nachtwan-
derung und Bootfahren gehörten 
ebenso zum Programm wie baden 
und schwimmen im Stausee oder 
im Oelsnitzer Freibad Elstergarten. 
Auch der Freizeitpark Plohn wurde 
besucht.

SpitzenGenuss 2018 und 
Lange Einkaufsnacht

Oberbürgermeister Ralf Oberdorfer (hinten Mitte) gemeinsam mit den Siegener Ferienkindern und ihren Betreuern auf dem Altmarkt.
Foto: Brand-Aktuell

Kinder aus der Partnerstadt Siegen 
haben Ferienspaß in Plauen und im Vogtland

Mondscheinserenade 2018

Die nächsten Plauener Stadtnachrichten 
erscheinen am 31. Oktober 2018.
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Geburtstage im September

100 Jahre
Dziki, Ilse

95 Jahre
Rachowski, Marie; Roßbach, Ilse

90 Jahre
Ehlert, Hella; Grüner, Gudrun; Heinig, 
Hildegard; Hielscher, Erhard; Immel, 
Ingeborg; Klünder, Gerda; Kohn, Wer-
ner; Kosterletzky, Karl Heinz; Liebzeit, 
Helene; Lyeis, Doris; Neubert, Ruth; 
Rentzsch, Elvira; Schmien, Ursula; 
Trentzsch, Karl

85 Jahre
Bergmann, Ursula; Böhm, Karlheinz; 
Brack, Amalia; Bräutigam, Maritta; 
Büchold, Siegfried; Conrad, Günther; 
Czauderna, Liane; Fratscher, Gertraud; 
Görner, Käte; Herde, Gertraut; Knüpfer, 
Hermann; Kretzschmar, Fritz; Kuntze, Joa-
chim; Sommer, Helga; Strunz, Inge; Wag-
ner, Charlotte; Weber, Ria; Wenda, Hella; 
Wunderlich, Karl Heinz; Zylowski, Lene

80 Jahre
Benkert, Dieter; Brückner, Sigrid; Buch-
holz, Aurelia-Gabriela; Büttner, Hanne-
lore; Dietz, Hildegard; Döhler, Klaus; 
Döhling, Anita; Dr. Herold, Karl-Heinz; 
Dr. Richter-Politz, Ingrid; Dugas, Anne-
liese; Englert, Margot; Fischer, Agnes; 
Fleischhauer, Christine; Förster, Mar-
got; Geller, Alfred; Götz, Rainer; Groß-
kopf, Helga; Günther, Anita; Hartmann, 

Helga; Heinz, Herbert; Jachmann, 
Walter; Jacob, Hannelore; Jahn, Ulrike; 
Jürgensen, Rita; Kaiser, Klaus; Koswig, 
Roland; Kretzschmar, Margitta; Krüger, 
Peter; Kunze, Ingrid; Lehmann, Hanna; 
Liebscher, Gerhard; Linke, Marianne; 
Lipfert, Renate; Lippert, Anita; Lippold, 
Klaus; Luderer, Gerda; Mey, Wolfgang; 
Michael, Heinz; Michael, Wolfgang; 
Militzer, Dorette; Naar, Ralph; Neidig, 
Helga; Neumann, Rosemarie; Pecher, 
Christa; Pichtl, Günter; Queck, Herta; 
Raddatz, Irma; Rank, Werner; Röhn, 
Elisabeth; Rudorf, Renate; Sandner, 
Renate; Schmidt, Johannes; Seidel, 
Margarete; Seifert, Christine; Seifert, 
Günter; Steinbeck, Josef; Stephani, 
Heinz; Supernok, Hannelore; Tetmeyer, 
Lisa; Thiele, Erika; Thoß, Marita; Traut-
mann, Ursula; Walter, Vera; Welsch, 
Jutta; Werner, Renate; Wild, Christa; 
Wirkner, Ingrid; Wittwer, Helmut; 
Wolf, Karsten; Wunderlich, Wolfgang

Geburtstage im Oktober

95 Jahre
Gordzielik, Rosa; Herrmann, Ruth; Söll-
ner, Ingeburg; Stolle, Edith

90 Jahre
Arnold, Johanna; Bachmann, Edith; 
Fuchs, Gerda; Gnädig, Gerda; Kern, 
Elisabeth; Müller, Charlotte; Müller, 

Werner; Nestler, Ursula; Petzoldt, 
Liska; Reuter, Adelheide; Schlegel, 
Werner; Schönauer, Josef; Schuster, 
Marianne; Tamke, Richard; Tunger, 
Gerhard; Vogel, Ruth

85 Jahre
Arndt, Hannelore; Barth, Dieter; Büh-
ring, Bärbel; Domscheit, Anita; Dreh-
mann, Ruth; Hätty-Erler, Edith; Herold, 
Hans; Kiehn, Erika; Kunstmann, Elisa-
beth; Künzel, Irmgard; Künzel, Ursula; 
Marquardt, Ruth; Pufahl, Erwin; Queck, 
Dieter; Rogowsky, Günter; Schmidt, 
Ursula; Schneider, Christa; Steinberg, 
Erika; Treudler, Brigitte; Weller, Alb-
recht; Zschäck, Irma

80 Jahre
Baderschneider, Ilse; Barth, Eva-Maria; 
Bauer, Brigitte; Bauer, Ursula; Becher, 
Rosemarie; Belyj, Michael; Börner, 
Margot; Busch, Gisela; Dietz, Klaus; 
Dr. Oder, Dorothea; Drechsler, Roland; 
Felix, Renate; Fettin, Gunter; Fischer, 
Gerhard; Fraaß, Renate; Gebauer, Mar-
tin; Giera, Helga; Güssefeld, Christina; 
Henne, Gertraud; Hennersdorf, Sigrid; 
Hessel, Wolfgang; Ho� mann, Renate; 
Hückelheim, Klaus; Jäger, Hella; Keller, 
Elfriede; Kober, Siegfried; Kotschen-
reuther, Joachim; Kramer, Günter; 
Kratzsch, Christine; Kupke, Ingrid; 
Liebel, Stephanie; Lindow, Brigitte; 

Lö�  er, Roland; Löwel, Maria; Maßow, 
Georg; Matthes, Maria; Möckel, Wolf-
gang; Morgner, Klaus; Müller, Alice; 
Müller, Günter; Müller, Karl-Heinz; Mül-
ler, Klaus; Münnich, Sieglinde; Nagler, 
Erika; Nahr, Lisa; Nürnberger, Käthe; 
Pausch, Gudrun; Petermann, Pia; Rac, 
Gertraud; Ritter, Martin; Roskowsky, 
Regina; Schaller, Annerose; Schönherr, 
Gertraud; Schreinert, Klaus; Schröder, 
Heinz; Schwabe, Benno; Seidel, Rolf; 
Siebert, Marie-Luise; Steinert, Hans-
jochen; Steinmar, Gisela; Thoß, Gün-
ter; Töpfer, Erika; Werner, Klaus; Will, 
Brigitte; Windisch, Manfred; Wittig, 
Eleonore; Wurdel, Ingeborg; Ziegler, 
Peter; Zschäck, Werner

Ehejubiläen im September

Eiserne Hochzeit 65 Jahre
Wolfgang und Margot Thoß
Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Wolfgang und Anita Döhling
Klaus und Waldtraut Heilmann
Herbert und Isolde Schorisch
Goldene Hochzeit 50 Jahre
Istvan und Ilona Boros
Bernhard und Margitta Büchner
Werner und Hildegard Dietz
Manfred und Christine Dostmann
Volkmar und Gudrun Eckardt
Günther und Gertraude Eismann
Ulrich und Christine Götze

Bernd und Ute Günther
Harald und Rosemarie Hoyer
Klaus und El�  Militzer
Frank und Monika Naumann
Siegfried und Inge Strunz

Ehejubiläen im Oktober

Eiserne Hochzeit 65 Jahre
Gotthard und Waltraut Kalusa
Karl-Heinz und Liesa Statkus
Heinz und Maria Zorn
Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Armin und Rosemarie Becher
Eberhard und Edith Blüher
Christoph und Margot Horak
Hans und Rosemarie Rother
Goldene Hochzeit 50 Jahre
Wolfgang und Christiana Angermann
Ludwig und Gisela Bergmann
Bernd und Christa Meinlschmidt
Bernd und Maria Morgner
Werner und Doris Müller
Alfons und Sieglinde Müller
Klaus-Dirk und Ute Overbeck
Rudolf und Brigitte Richter
Dietmar und Gisela Rose
Peter und Karin Schiller
Heinz und Sieglinde Scholz
Hans-Joachim und Eveline Weller
Siegfried und Helga Weller
Manfred und Karin Zeipert

Herzlichen Glückwunsch!

04.09. Stadtrat
06.09. Kultur- und Sportausschuss 
10.09. Wirtschaftsförderungs-
 ausschuss
12.09. Vergabeausschuss
13.09. Bildungs- und Sozialausschuss 
17.09. Stadtbau- u. Umweltausschuss 
19.09. Verwaltungsausschuss 
20.09. Finanzausschuss 
02.10. Stadtrat
04.10. Kultur- und Sportausschuss 
22.10. Wirtschaftsförderungs-
 ausschuss
24.10. Vergabeausschuss
25.10. Bildungs- und Sozialausschuss 

Die Sitzungen der Ausschüsse begin-
nen um 16.30 Uhr im Zimmer 154b, 
die des Stadtrates um 15.30 Uhr im 
Großen Ratssaal. Ausnahmeregelun-
gen sind den entsprechenden Einla-
dungen zu entnehmen. Die Tages-
ordnung der ö� entlichen Sitzungen 
wird spätestens sechs Tage vor dem 
Sitzungstermin durch Aushang im 
Foyer des Rathauses bekannt gege-
ben. Die Sitzungszimmer sind telefo-
nisch erreichbar: 154 a: 291-1079, 154 
b: 291-1093. www.plauen.de/ris

Kleiner 
Sitzungskalender
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Angaben zu Jubiläen soweit die Daten im 
Melderegister erfasst sind und ihrer Veröf-
fentlichung nicht widersprochen wurde. Sie 
wollen nicht genannt werden?  Bitte ans Ein-
wohnermeldeamt, Rathausstraße 5, wenden. 
Telefon 03741/291 – 2888.

Anfang August ging Plauens „jüngs-
tes“ stationäres Geschwindigkeits-
überwachungsgerät in Betrieb. Auf 
der Dresdener Straße in Höhe des 
Autohauses / nahe der Hammer-
brücke ist es auf der Verkehrsinsel 
installiert und wird beide Fahrtrich-
tungen überwachen. Bei der Dres-
dener Straße handelt es sich um eine 
„Unfallhäufungsstelle“. Allein im Jahr 
2016 gab es hier 14 Verkehrsunfälle. 
Die Unfallkommission hat daher 
veranlasst, ein weiteres Geschwin-
digkeitsmessgerät  anzuregen.  
„Geschwindigkeitsmessungen dienen 
der Erhöhung der Verkehrssicherheit 
und insbesondere zur Verkehrserzie-
hung. Nach diesen Kriterien wurden 
und werden alle mobilen und sta-
tionären Messstellen in der Stadt 
Plauen ausgewählt. Es geht darum, 
die Sicherheit schwächerer Verkehrs-
teilnehmer (Fußgänger, Radfahrer, 
usw.) entsprechend zu schützen und 
zu gewährleisten, aber auch darum, 
an gefährlichen Stellen mit hohem 

Verkehrsaufkommen und ständigen 
Geschwindigkeitsüberschreitun-
gen Unfällen als Folge entgegen-
zuwirken“, erläutert Anja Ullmann, 
Fachbereichsleiterin Sicherheit und 
Ordnung bei der Stadt Plauen.  Eine 
Geschwindigkeitsüberschreitung von 
beispielsweise nur 9 Stundenkilome-
tern bedeutet eine Verlängerung des 
Bremsweges auf trockener Straße bei 
einer normalen Bremsung um knapp 
zehn Meter, bei einer Gefahrenbrem-
sung um knapp fünf Meter. Bei einem 
Unfall kann der Bremsweg über Leben 
oder Tod entscheiden. Dies wird im 
Fahralltag häu� g ausgeblendet. Lei-
der zeigt die Statistik jedoch, dass der-
artige Messungen nötig sind, da sich 
viele Verkehrsteilnehmer nicht an die 
vorgegebenen Geschwindigkeitsbe-
grenzungen halten. Anhand der Aus-
wertung von Testmessungen, die an 
der Dresdener Straße durchgeführt 
wurden, wird dies deutlich: rund 24 
Prozent aller Fahrzeuge überschritten 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit. 
Knapp drei Prozent der gemessenen 
Fahrzeuge waren  mehr als 20 km/h 
zu schnell, d. h. an der oberen Grenze 
des Verwarngeldbereichs. Dies zeigt 
die Notwendigkeit der stationären 
Geschwindigkeitsüberwachung.“ 
Betreiber der neuen Anlage ist die 
Firma Jenoptik, das heißt, für die Stadt 
Plauen fallen wiederum keine Investi-
tionskosten an, dafür erhält die Firma 
Jenoptik pro verwertbaren Vorgang 
von der Stadt einen festen Betrag. 

Geschwindigkeitsüberwachung 
auf der Dresdener Straße 

CDU-Fraktion, Rathaus, Zimmer 352, Dienstag 14-16 Uhr und nach Ver-
einbarung,  Tel. 2 91 10 33, Fax 291 3 10 33, E-Mail: Fraktion.CDU@plauen.de, 
Geschäftsstelle Rädelstraße 2, Tel. 03741 / 28 19 60
Fraktion SPD/Grüne, Rathaus, Zimmer 152, Montag 8 – 12 Uhr, Dienstag 14 
– 16 Uhr, Donnerstag 13 - 16 Uhr, Tel. 2 91 10 39, Fax 291 31039, E-Mail: spd-gru-
ene-fraktion@plauen.de; Geschäftsstelle von Bündnis 90-Die Grünen: Oberer 
Steinweg 7, Tel. 171 900, Geschäftsstelle SPD: Alt-markt 12, Tel. 03741/4739763. 
Fraktion Die Linke, Rathaus, Zimmer 344, dienstags und donnerstags jeweils 
von 14.00 bis 16.30 Uhr, Tel. 2 91 10 31, Fax 291 3 10 31, E-Mail: Fraktion.Die-
Linke@plauen.de
Fraktion FDP/ Initiative Plauen, Rathaus, Zimmer 401b, Dienstag 10.00 
-13.00 Uhr, und nach Vereinbarung, Tel. 2 91 10 37, Fax 291 3 1037, E-Mail: 
Fraktion.FDP-InitiaitivePlauen@plauen.de 
www.plauen.de/ris

Sprechtage der Stadtratsfraktionen

Seit einiger Zeit treten in den Bahnen 
der Plauener Straßenbahn GmbH 
immer wieder Vandalismusschäden 
auf. Dies betrifft insbesondere die 
Seitenscheiben in den Fahrzeugen. 
Dabei werden die Scheiben mit 
einem scharfen und spitzen Gegen-

stand zerkratzt, das sogenannten 
Scratching. Zurzeit sind davon 200 
Fensterscheiben betroffen. Der 
� nanzielle Schaden bewegt sich im 
fünfstelligen Bereich, die Kosten für 
die Reparatur kann die Plauener Stra-
ßenbahn nicht aufbringen, so dass 
die Bahnen weiterhin mit zerkratzten 
Scheiben fahren müssen.
Harmut Förster von der Plauener Stra-
ßenbahn GmbH bitte darum, dass 
Fahrgäste, die eine solche Handlung 
beobachten, den Fahrer, die Leitstelle 
der Straßenbahn  -Tel. 03741-299422 
- oder die Polizei verständigen. Hin-
weise, die zur Feststellung der Täter 
führen, werden mit bis zu 500 Euro 
belohnt.
Foto: PSB

Vandalismus in Straßenbahnen

06.09, Großfriesen, Verwaltungs-
dienststelle, Falkensteiner Straße 26
04.10., Großfriesen, Verwaltungs-
dienststelle, Falkensteiner Straße 26
www.plauen.de/buergertelefon

Verwaltung vor Ort

WWW.PLAUEN.DE/STADTNACHRICHTEN
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Amtliche Verö� entlichungen
Folgende Amtliche Verö� entlichungen 
sind seit 24.5.2018 im Netz unter www.
plauen.de/amtliche nachzulesen:
• Öffentliche Bekanntmachung einer 
Aufforderung mit Anhörung nach§ 
28 Verwaltungsverfahrensgesetz der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Granfar, Behzad)
• Bekanntmachung über die ö� entliche 
Au� egung der Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schö�  nnen und Schö� en für das 
Amtsgericht Plauen und das Landge-
richt Zwickau für die Amtsperiode 2019 
bis 2023 
• Aus den Beschlüssen der 41. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Plauen vom 
29.05.2018
• Öffentliche Bekanntmachung der 
Stadt Plauen über abgegebene Fund-
sachen des Monats November 2017
• Öffentliche Bekanntmachung einer 
bauaufsichtlichen Verfügung der unte-
ren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Colac,Doru)
• Öffentliche Bekanntmachung einer 
bauaufsichtlichen Verfügung der unte-
ren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Timofte, Alexandru)
• Ö� entliche Bekanntmachung eines 
Kostenfestsetzungsbescheides der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Colac, Doru)
• Öffentliche Bekanntmachung der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen über den Erlass eines Leistungs-
bescheides (Klaassen Special Projects 
BV)
• Öffentliche Bekanntmachung einer 
Aufforderung mit Anhörung nach § 
28 Verwaltungsverfahrensgesetz der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Dan,Ioan)
• Öffentliche Bekanntmachung einer 
bauaufsichtlichen Verfügung der unte-
ren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Granfar, Behzad)
• Ö� entliche Bekanntmachung eines 
Kostenfestsetzungsbescheides der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Granfar, Behzad)
• Öffentliche Bekanntmachung der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen über den Erlass eines Leistungs-
bescheides (Dhaher, Hassan Hassan)
• Aus den Beschlüssen der 39. Sitzung-
des Stadtrates der Stadt Plauenvom 
27.03.2018
• Aus den Beschlüssen der 42. Sitzung-
des Stadtrates der Stadt Plauenvom 
26.06.2018
• Satzung zur 2. Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren 
auf den Wochenmärkten und dem 
Weihnachtsmarkt in der Stadt Plauen 
(Wochenmarkt- und Weihnachtsmarkt-
gebührensatzung)
• Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung Vom 28.06.2018
• Satzung zur 4. Änderung der Gebüh-
rensatzung für das Vogtlandkonserva-
torium „Clara Wieck“ Plauen (Gebüh-
rensatzung Vogtlandkonservatorium 

– GebSVoKo)
• 3. Rechtsverordnung der Stadt Plauen 
über die verkaufso� enen Sonntage im 
Jahr 2018 nach § 8 Absatz 1 Sächsisches 
Ladenö� nungsgesetz
• 4. Rechtsverordnung der Stadt Plauen 
über die verkaufso� enen Sonntage im 
Jahr 2018 nach § 8 Absatz 1 Sächsisches 
Ladenö� nungsgesetz
• Öffentliche Bekanntmachung der 
Stadt Plauen über abgegebene Fund-
sachen im Monat Dezember 2017
• Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Gemeinde Plauen für 
das Jahr 2017
• Öffentliche Bekanntmachungder 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauenüber den Erlass eines Leistungs-
bescheides (Colac, Doru)
• Ortsübliche Bekanntmachung einer 
Mahnung zur Zahlung der Grundsteuer 
A 2018, der Grundsteuer B 2018, der 
Gewerbesteuer/Gewerbesteuervor-
auszahlung 2018, der Zweitwohnungs-
steuer 2018, der Hundesteuer 2018 und 
der Straßenreinigungsgebühr 2018
• Ortsübliche Bekanntmachung „Bau-
leitplanung der Stadt Plauen“ - Bebau-
ungsplan Nr. 041 „Dreifeldsporthalle am 
Lessinggymnasium“
• Öffentliche Bekanntmachung der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen über den Erlass eines Leistungs-
bescheides (Granfar, Behzad)
• Öffentliche Bekanntmachung einer 
Aufforderung mit Anhörung nach § 
28 Verwaltungsverfahrensgesetz der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Borota,Marioara)
• Öffentliche Bekanntmachung der 
Stadt Plauen über abgegebene Fund-
sachen des Monats Januar 2018
• Bekanntmachung „Bauleitplanung 
der Stadt Plauen “ Bebauungsplan 
Nr. 031 Regionaler Vorsorgestandort 
„Industrie- und Gewerbegebiet Plauen 
– Oberlosa Teil 1“
• Öffentliche Bekanntmachung einer 
bauaufsichtlichen Verfügung der unte-
ren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Dan, Ioan)
• Ö� entliche Bekanntmachung eines 
Kostenfestsetzungsbescheides der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt 
Plauen (Dan, Ioan)

Diese Veröffentlichungen können 
abonniert werden: unter www.plauen.
de/amtliche stehen alle weiteren wich-
tigen Informationen. All jene, die zu 
Hause keinen Internetzugang oder 
Computer haben, können die Amt-
lichen Bekanntmachungen an den 
ö� entlichen Arbeitsplätzen in der Vogt-
landbibliothek oder im Bürgerbüro ein-
sehen und auch dort einen Ausdruck 
erhalten, gegen Erstattung der Kosten 
in Höhe von 50 Cent pro Seite. Wer die 
Amtlichen in Papierform möchte, kann 
sie sich zusenden lassen. Dies geht nur 
gegen Erstattung der Kosten – 50 Cent 
pro Seite zuzüglich Versandkosten.

16 August | 2018SERVICE

Der FrauenStammtisch der Plaue-
ner Gleichstellungsbeauftragten 
Christina Myrczek � ndet immer am 
letzten Donnerstag  im Monat (14.30 
– 16 Uhr) im Quartier 30 ( Bahnhof-
straße 30) statt, der nächste ist am 30. 
August. Thema:  „Verfahrensweise 
im Umgang mit ruinösen Gebäu-
den im Stadtbild“. Als Referent und 
Gesprächspartner hat Ulrich Giering, 
Fachgebietsleiter Bauordnung, seine 

Teilnahme zugesagt. Wer Lust hat auf 
neue Kontakte und Begegnungen, 
Freude am Gedanken- und Perspek-
tivaustausch auf Stadt- und Alltags-
themen, ist herzlich eingeladen. Gern 
können auch die eigene Arbeit in Ver-
einen, Projekte, Initiativen oder sons-
tige Aktivitäten vorgestellt werden.
Termine: 27.09.2018 und 25.10.2018
Weitere Infos: Tel: 03741/291 1016 
oder Christina.Myrczek@plauen.de

O� ener FrauenStammtisch 

Stühlerücken in der Stadtrats-Fraktion 
Die Linke. Lars Legath (Alter: 28 Jahre, 
Beruf: Büro-Sachbearbeiter, Famili-
enstand: ledig, keine Kinder, Mitglied 
im Wirtschaftsausschuss und Stell-
vertreter im Bildungs- und Sozialaus-
schuss) kommt für André Hegel. Kon-
takt: lars.legath@dielinke-vogtland.de

Die TelefonSeelsorge ist da für Men-
schen in Not - wenn Ereignisse 
erschüttern, eine schwere Diagnose 
verkraftet werden muss, Ängste 
oder psychische Belastungen einen-
gen, die Lage aussichtslos erscheint. 
Gerade dann wünschen wir uns 
einen Menschen, der bei uns ist, der 
zuhört und versucht zu verstehen. 
Ein Gespräch bringt Entlastung. Über 

Trauer sprechen zu können, wirkt 
tröstlich.   Es gibt viele Gründe, die 
kostenlosen Nummern der Telefon-
seelsorge zu wählen: 0800/111 0 111 
oder   0800/ 111 0 222. Seit mehr als 
20 Jahre gibt es die Telefonseelsorge 
Vogtland. Das Seelsorgetelefon ist 
rund um die Uhr besetzt. Im letzten 
Jahr kamen über 12.000 Anrufe an. 
Jeder Anruf ist kostenlos und ano-

nym. Das Team der ehrenamtlichen 
TelefonSeelsorger sucht Verstärkung. 
Im September 2018 beginnt ein neuer 
Ausbildungskurs. Er umfasst 150 Stun-
den für die Dauer von einem Jahr. Die 
erworbenen Fähigkeiten bilden die 
Grundlage für den Dienst am Telefon. 
Kontakt: Tabea Waldmann, Leiterin 
Telefonseelsorge Vogtland, Telefon: 
0176 12613060.

Team der ehrenamtlichen TelefonSeelsorger sucht Verstärkung

Alle fünf Jahre sind auf der Ebene der 
Landkreise und kreisfreien Städte Vor-
schlagslisten für ehrenamtliche Rich-
ter am Verwaltungsgericht aufzustel-
len. Die ehrenamtlichen Richter sind 
juristische Laien, sie nehmen an den 
Verhandlungen des Verwaltungsge-
richts teil und wirken an der Entschei-
dungs� ndung mit gleichen Rechten 
wie die Richter mit.
Der ehrenamtliche Richter muss 
Deutscher sein, er soll das 25. Lebens-
jahr vollendet und seinen Wohnsitz 

innerhalb des Gerichtsbezirks haben. 
Die ehrenamtlichen Richterinnen und 
Richter erhalten Entschädigungen.
Bewerberinnen und Bewerber, 
die sich für das Amt eines/einer 
ehrenamtlichen Richters/Richte-
rin am Verwaltungsgericht Chem-
nitz interessieren, sollten  sich bis 
zum 10.09.2018 beim Landrat-
samt Vogtlandkreis , Postplatz 
5, 08523 Plauen melden. Weitere 
Infos bei Ursula Wiemann unter der 
Telefonnummer (03741) 300-1030.

Ehrenamtliche Richter 
am Verwaltungsgericht gesucht Mammengebiet: Bei „Steppis“ 

ab sofort Bargeldauszahlungen 
möglich. Bisher konnte man mit 
ein bisschen Glück kleinere, mögli-
cherweise auch größere Beträge an 
Bargeld bei André Steppat, Inhaber 
des Lottoladens „Steppis“ im Mam-
mengebiet, abholen – vorausgesetzt 
man konnte einen Lottogewinn ver-
zeichnen. Seit Anfang August kön-
nen sich Sparkassen-Kunden nun 
bis zu 200 Euro täglich vom eigenen 
Konto auszahlen lassen. Dazu wurde 
das Geschäft technisch ausgestattet. 
Helge Lorenz, Regionaldirektor der 
Sparkasse Vogtland und Kerstin Roth-
meier, Filialleiterin Filiale Chrieschwitz 
begrüßten André Steppat als neuen 
Premiumpartner der Sparkasse und 
freuten sich, die Bargeldversorgung 
der Kunden in der Ostvorstadt opti-
mieren zu können. Mit dem neuen 
Angebot reagiert die Sparkasse Vogt-
land auf die aktuellen Herausforde-
rungen im Finanzmarkt. Die nahege-
legene Filiale Reusa ermöglicht dazu 
individuelle Beratungsleistungen 
und hält weitere SB-Geräte bereit.

Bargeldauszahlung

Wegen Baumaßnahmen und der 
bevorstehenden Sanierung des 
Rathaus-Nordwestflügels muss ein 
Teil des Archivbestands ausgelagert 
werden. Wie Doris Meijler, die Leiterin 
des Stadtarchivs, mitteilt, ist für die 
Dauer dieses Umzugs, vom 2. Okto-
ber bis 27. Dezember 2018,  keine 
Direktbenutzung des Stadtarchivs 
möglich. „Schriftliche Anfragen wer-

den natürlich weiterhin bearbeitet.“ 
Uneingeschränkt nutzbar ist dagegen 
das Bauaktenarchiv.  Die Ausstellung 
„Trauer & Trost. 100 Jahre Hauptfried-
hof in Fotogra� en und Dokumenten“ 
bleibt ebenfalls geö� net.
„Wir bitten unsere Besucher um 
Verständnis und sind ab 2. Januar 
2019 wieder wie gewohnt für sie da“, 
ergänzt Doris Meijler.

Stadtarchiv: keine Direktbenutzung

Lars Legath 
im Stadtrat

Anreise mit der Bahn  
Am 8. September verstärkt die Vogt-
landbahn ihre Kapazitäten auch von 
Plauen in Richtung Adorf. Auf der 
Linie RB 2 verkehren ab 9 Uhr zusätz-
liche Züge zwischen Plauen (Vogtl) 
oberer Bahnhof und Bad Brambach. 
Durch diese zusätzlichen Züge wird 
tagsüber ein Stundentakt zwischen 
Zwickau Zentrum über Plauen und 
Adorf nach Bad Brambach ange-
boten. Vom Bahnhof Adorf sind es 
ca. 10 Gehminuten bis ins Zentrum.

Anreise mit dem Bus
Auch die Vreizeitbuslinien V-230 Plau-
en-Bad Elster fährt die Stadt Adorf an:
Die Haltestellen Adorf, Elsterbrü-
cke und Elstercafé sind nur wenige 
Gehminuten vom Zentrum entfernt.

Ticket-Tipp
Für einen entspannten Tag emp-
� ehlt sich die Tageskarte VVV, welche 
auch für Gruppen (bis zu 5 Personen) 
erhältlich ist. Das Tagesticket gilt für 
Bus und Bahn im gesamten Vogt-
landkreis.
1 Pers. 2 Pers. 3 Pers. 4 Pers. 5 Pers.
9 € 15 € 17 € 18 € 19 €
Familienbonus: Mit einer Tageskarte 
VVV oder einem Touren-Ticket fah-
ren bis zu 3 Kinder zwischen 6 und 
14 Jahren kostenlos mit! Tickets sind 
beim Fahrer im Bus oder dem Zug-
begleiter, an den Fahrscheinautoma-
ten in der Vogtlandbahn und in den 
Fahrscheinverkaufsstellen erhältlich.
Mehr Infos – auch zu möglichen 
Änderungen – unter www.vogt-
landauskunft.de oder 03744 19449

Mit Bus & Bahn zum Tag der Vogtländer 
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Ab Oktober 2018 bietet die Staatli-
che Studienakademie die neue Stu-
dienrichtung „Systemgastronomie 
Management“ an. Die neue Studi-
enrichtung im Studiengang „Handel 
und Internationales Management“ 

unter Leitung von Prof. Juliane Fuchs 
soll dazu beitragen, den steigenden 
Bedarf an Fach- bzw. Führungskräften 
in der Systemgastronomie zu decken. 
Das Studium vermittelt sowohl 
betriebswirtschaftliche Kenntnisse 

als auch Know-how in den Bereichen 
Service-Management, Controlling, 
Ernährungs- und Lebensmittelsi-
cherheit, Warenkunde sowie inter-
kulturelle Kommunikation. Zudem ist 
der Aufbau und die Entwicklung von 
Franchise-Unternehmen Bestandteil 
des dreijährigen Studiums mit dem 
Abschluss Bachelor of Arts. 
Diese speziell auf die Bedürfnisse 
der Branche zugeschnittene Studi-
enrichtung ist bundesweit einmalig 
und erfüllt mit ihrem Dualen Studien-
konzept die Forderung nach einem 
ausgeprägten Praxisbezug. Die mehr 
als 1.000 im Verband organisierten 
Unternehmen zeigen daher großes 
Interesse am neuen Studienangebot. 
Interessenten können sich zum 
Studienstart 1. Oktober 2018 ab 
sofort bewerben. Es stehen noch 
freie Studienplätze zur Verfügung.
Foto: SSA Plauen

Neu: Studium „System-
gastronomie-Management“

Gutscheinhe�  für Neu-Plauener erscheint in dritter Auflage  

Der Dachverband Stadtmarketing 
Plauen e. V. verwirklichte gemein-
sam mit seinen Mitgliedern bereits 
zum dritten Mal die Idee des beson-
deren Willkommensgrußes. Ab sofort 
erhält jeder Neubürger beziehungs-

weise jede neu zugezogene Familie 
der Stadt Plauen bei der Anmeldung 
des Hauptwohnsitzes im Einwohner-
meldeamt dieses in dritter Au� age 
erschienene Gutscheinheft. Darin 
präsentieren sich stellvertretend für 

die verschiedenen Lebensbereiche 
der Stadt wie Kultur, Sport, Handel 
und Gastronomie einzelne Unter-
nehmen, Einrichtungen und Ver-
eine. Die jeweilige Institution lädt mit  
besonderen Aktionen, Rabatten oder 
Freikarten zum Kennenlernen ein. 
Besser kann man sich und seine Hei-
matstadt nicht vorstellen, � nden alle 
Mitwirkenden des Gutscheinheftes. 
Mitglieder des Vorstandes über-
reichten Prof. Neumann, Direktor der 
Staatlichen Studienakademie Plauen 
sowie der Vorsitzende der Studenten-
vertretung 260 Hefte für die Studen-
ten der Studienakademie. Der Dach-
verband Stadtmarketing Plauen e. 
V. sagt:“ Herzlich Willkommen in 
Plauen!“ (Au� age: 1.500 Stück, Foto: 
Staatliche Studienakademie Plauen). 
Foto: DVSM

Hochschulen wird oft vorgeworfen, 
dass sie an der Praxis vorbei forschen. 
Das soll sich mit dem Transferverbund 
Saxony5 (sprich: High Five) der fünf 
sächsischen Hochschulen für ange-
wandte Wissenschaften ändern. Sax-
ony5 existiert seit Anfang des Jahres 
und wird im Rahmen der Bund-Län-
der-Initiative „Innovative Hochschule“ 
gefördert. Die beteiligten Hochschu-
len aus Leipzig, Dresden, Mittweida, 
Zittau/Görlitz und Zwickau wollen 
durch die intelligente Vernetzung 
ihrer Kompetenzen und Ressourcen 
den Wissens- und Technologietrans-
fer stärken. 
Interessierte Unternehmen der 
Region bekommen durch Saxony5 
Zugang zu allen fünf Hochschulen: 
zum Know-How der Fachbereiche, 
aber auch zu aktuellen Ergebnissen 
der Forschungs- und Entwicklungs-
arbeit oder auf das Patentwesen. 
Ausdrücklich gewünscht ist auch ein 
quasi umgekehrter Transfer: So kön-
nen alle Beteiligten pro� tieren, wenn 
Unternehmen gezielt Impulse, Anre-

gungen und Ideen zur Ausrichtung 
der Forschung an den Hochschulen 
beisteuern. 
Durch Saxony5 gibt es mehr direkte 
Ansprechpartner für Unternehmen. 
Sie unterstützen bei der Kontaktauf-
nahme mit den Hochschulen und 
vermitteln gezielt Kontakte zu Wis-
senschaftlern im entsprechenden 
Fachbereich. 
Ulrike Riemer von der Westsächsi-
schen Hochschule Zwickau über-
nimmt innerhalb des Projektes die 
Schnittstelle zwischen den fünf 
Hochschulen und den Unterneh-
men. Neben der Patentverwertung 
liegt ihr Augenmerk darauf, nach 
Forschungsergebnissen von Hoch-
schulkollegen zu fahnden, die in 
der Wirtschaft Anwendung finden 
könnten. Außerdem erarbeitet sie mit 
Wissenschaftlern und Unternehmern 
gemeinsam Wege und Möglichkeiten 
einer auf aktuelle Bedarfe ausgerichte-
ten Zusammenarbeit. Kontakt: Ulrike 
Riemer, Tel. 0375 536 1073, Mail: ulrike.
riemer@fh-zwickau.de

Saxony5 – Praxisnahe Forschung 
in und für Sachsen

IHK Regionalkammer Plauen informiert
Sprechtage: Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich. 
04.09.2018, Uhrzeit nach Verein-
barung, Bürgschaftsbank Sachsen 
/ Mittelständische Beteiligungsge-
sellschaft Sachsen: Beratung zur 
Finanzierungsabsicherung. Infor-
mation und Anmeldung: Doreen 
Wolf, Tel. 03741 214-3210
07.09.2018, Uhrzeit nach Vereinba-
rung: Unternehmensnachfolge. 
Information und Anmeldung: Doreen 
Wolf, Tel. 03741 214-3210

Veranstaltungen:
10. September 2018, 8.30 Uhr bis 
14.30 Uhr,  Schulung nach § 4 LMHV 
zum Erwerb der Fachkenntnisse 
entsprechend der Lebensmit-
telhygiene-Verordnung (LMHV). 
Information & Anmeldung: Daniela 
Seidel, Tel. 03741/214-3320, www.
chemnitz.ihk24.de, Dok-Nr. 12331560

Workshopreihe für engagierte 
Unternehmer im Hotel- und Gast-
gewerbe:
vier Workshops für Unternehmer und 
ihre Mitarbeiter zu Schwerpunkten 
der Hotel- und Gaststättenführung. 
Halbtagesveranstaltungen mit erfah-
renen Referenten der Vieweg und Co 
Gastronomie- und Hotelberatung 
GmbH:
• Workshop 1: Kalkulation Gastrono-
mie, Dok.Nr. 123109811
10.09.2018, 10 – 13 Uhr, IHK Regional-
kammer Zwickau
• Workshop 2: Betriebsführung, 
Dok.Nr. 123109815
24.09.2018, 10 – 13 Uhr, IHK Regional-
kammer Zwickau
• Workshop 3: Marketing, 
Dok.Nr. 123109820 
22.10.2018, 10 – 13 Uhr, IHK Regional-
kammer Plauen
• Workshop 4: Engagiertes Verkaufen, 

Dok.Nr. 123109822 
19.11.2018, 10 – 13 Uhr, IHK Regional-
kammer Plauen
Information & Anmeldung: Kathrin 
Stiller, Tel. 0375/814-2300, Daniela Sei-
del, Tel. 03741/214-3320. Online-An-
meldung www.chemnitz.ihk24.de 
(bitte Dok.Nr. in die Suche eingeben).

Weiterbildung/Bildung;
24.09.2018 bis 28.09.2018: Unter-
richtungen im Bewachungsge-
werbe nach § 34a. Information 
&Anmeldung: Susann Hopf, Tel.: 
03741/214-3401oder online www.
chemnitz.ihk24.de/wbplauen, VA-Nr. 
10055 
24.09.2018 bis 26.09.2018: Start-up: 
Betriebswirtschaftliches Hand-
lungswissen für Existenzgründer
Infos & Anmeldung: Susann Hopf, 
Tel.: 03741/214-3401, www.chemnitz.
ihk24.de/wbplauen, VA-Nr. 10399.

Auf Grundlage der Fachkräftericht-
linie des Sächsischen Staatsministe-
riums für Wirtschaft, Arbeit und Ver-
kehr und des Handlungskonzeptes 
der Fachkräfteallianz Vogtland ruft 
diese zur Projekteinreichung für das 
Jahr 2019/20 bis zum 30.10.2018 
unter wifoe@vogtlandkreis.de auf. 

Fördervoraussetzungen: 
- Regionales Handlungskonzept der 
Fachkräfteallianz Vogtland  (www.
das-vogtland-sind-wir.de/fach-
kraefte/fachkraefteallianz) 
- Fachkräfterichtlinie: (www.revosax.
sachsen.de/vorschrift/16882-Fach-
kraefterichtlinie) 
- Sächsische Aufbaubank (SAB) : 

(www.sab.sachsen.de/oeffentli-
che-kunden/foerderprogramme/
fachkraefterichtlinie.jsp)
- Förder fähige Themenschwer-
punkte: 
Regionale Positionierung,
Unternehmensnetzwerke - Techno-
logienetzwerke,
Verbindung der Fach-und Hochschu-
len mit der regionalen Wirtschaft, 
Fachkräfte für die Region -Sicherung 
und Erweiterung des regionalen 
Fachkräftepools 

Es können Projekte oder Projektskiz-
zen eingereicht werden. 
Fördermittelbudget: 
ca. 200.000 Euro

Fachkräfteallianz Vogtland: Aufruf für 
Projekte oder Projektideen 2019/2020 

 ....................................................

Beginnen Sie ab 01.09.2019 eine Berufsausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten  

in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung in der 
Stadt Plauen. Bitte richten Sie Ihre vollständigen und aussagefähigen 

Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum
2. November 2018

an die Stadt Plauen, Fachgebiet Personal/Organisation, Unterer Graben 
1 in 08523 Plauen. Von Bewerbungen per E-Mail bitten wir abzusehen.
Unter www.plauen.de/stellenangebote � nden Sie Informationen zu 
den Inhalten der Berufsausbildung und den Voraussetzungen für dieses

Ausbildungsplatzangebot.

Als Ansprechpartnerin steht Ihnen 
Frau Ott zur Verfügung.

Telefon: 03741/291-1164, E-Mail: Anja.Ott@plauen.de

Die Stadt Plauen 
sucht Auszubildende



Die Netzgesellschaft inetz ist eine 100-prozentige Tochter des Versorgers eins energie in sachsen. inetz betreibt Strom-, Erdgas- Fernwärme- und Trinkwassernetze in Chemnitz sowie 
die Erdgasnetze in großen Teilen der Region Südsachsen. Mit rund 1.100 Mitarbeitern zählt die eins-Gruppe zu den größten Arbeitgebern in der Region. Die eins-Gruppe setzt sich für 
den Umweltschutz ein, ist ein Wirtschaftsfaktor der Region und engagiert sich im kulturellen sowie sozialen Umfeld.

Ihr Profil:
• abgeschlossene Facharbeiterausbildung mit einschlägiger  

Fachrichtung 
• mindestens 2-jährige Berufserfahrung
• Führerschein Klasse 3 oder B
• Zusatzausbildung für die Tätigkeit als Obermonteur im Netz-

betrieb Erdgas (Lecksucher): 
 Prüfung nach DVGW-Arbeitsblatt G 468-2 

Ihre Aufgaben: 
• Ausführen von Montage-, Wartungs-, Instandsetzungs- und 

damit zusammenhängender Arbeiten im Erdgasnetz nach  
entsprechenden Vorgaben und Anweisungen

• Ausführen von Gaskonzentrationsmessungen, Dichtheits- und 
Funktionsprüfungen

• Abstimmungen mit Kunden und Versorgungsträgern im Zu- 
sammenhang mit der Arbeitsdurchführung 

• selbstständiges Führen von Nachweisunterlagen unter Einbe-
ziehung betriebsinterner Software 

• Durchführen von Sofortmaßnahmen bei Betriebsabweichungen  
und Störungen

• Bereitschaftsdienst

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in der Region Vogtland für unseren Bereich Netzbetrieb Erdgas eine/-n 

Obermonteur im Netzbetrieb Erdgas (m/w) sowie

Spezialmonteure im Netzbetrieb Erdgas (m/w)

Als Obermonteur im Netzbetrieb Erdgas (Lecksucher) (m/w)  
nehmen Sie u. a. noch folgende Aufgaben wahr:
• selbstständiges Durchführen von Abspürmaßnahmen mit  

entsprechender Spezialtechnik
•	 eigenverantwortliche	Klassifizierung	der	ermittelten	Ergebnisse	

sowie Einleiten von entsprechenden Sicherungsmaßnahmen
• Mitarbeit bei der Erarbeitung von Abspürplänen
• Führen, Anweisen und Unterweisen zugeordneter Mitarbeiter 

zum Umgang mit Gaskonzentrationsmesstechnik sowie  
fachliches Überwachen im Umgang mit dieser Technik

Ihre	Voraussetzungen	stimmen	mit	unserem	Anforderungsprofil	
überein und Sie interessieren sich für diese Position? 
Dann freuen wir uns über Ihre aussagefähige Bewerbung mit frühest-
möglichem Eintrittsdatum und Ihren Vergütungsvorstellungen. 
Diskretion sichern wir selbstverständlich zu.

Ansprechpartnerin: Madeline Reimer
   Telefonnummer: (0371) 525 - 2112
   www.eins.de/karriere

mit KATHY 
KELLY

Kevin Pabst                       
Ilja Martin
JUNGE TENÖRE       

Florian Schäfer
PIANIST       
Sophie Heucke
GEIGERIN 

Do., 20. Dezember ’18 · PLAUEN, Festhalle
KARTEN: Festhalle Plauen 0 37 41 / 2 91 24 50; alle Freie Presse-Shops in ihrer 
Nähe; alle eventim-Vorverkaufsstellen; Tickets im Internet: www.eventim.de

Freundlich, zuverlässig, sicher!
Der Johanniter-Fahrdienst.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Fahrdienst Plauen
A.-Kraus-Str. 31, 08529 Plauen
Tel. 03741 405819
fahrdienst.plauen@johanniter.de

Wir fahren Sie gern:
•	 nach	Ihren	persönlichen	Wünschen,	wie	Einkauf	und	 

individuelle	Anlässe

•	 mit	und	ohne	Verordnung	des	Arztes

•	 in	Kliniken	und	Krankenhäuser,	zu	Therapien	und	Kuren

•	 mit	körperlichen	Einschränkungen,	Roll-	oder	Tragestuhl

•	 für	Kitas,	Schulen,	Senioren-	und	Tagespflegeeinrichtungen	

GLITZNER
ENTSORGUNG GMBH

Wertstoffhof
Kompostsubstrate
Containerdienst

Montag 07:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 07:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch 07:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 07:30 – 17:00 Uhr
Freitag 07:30 – 16:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Alte Reichenbacher Str. 76 • 08606 Oelsnitz • Tel. 03 74 21 / 25 94 20
E-Mail: info@mbs-vogtland.de  • www.glitzner-entsorgung.de

mit KATHY 
KELLY

Kevin Pabst                       
Ilja Martin
JUNGE TENÖRE       

Florian Schäfer
PIANIST       
Sophie Heucke
GEIGERIN 

Do., 20. Dezember ’18 · PLAUEN, Festhalle
KARTEN: Festhalle Plauen 0 37 41 / 2 91 24 50; alle Freie Presse-Shops in ihrer 
Nähe; alle eventim-Vorverkaufsstellen; Tickets im Internet: www.eventim.de



”PARTNER“

08529 Plauen/Vogtland · Röntgenstraße 39
bu-partner@t-online.de · www.bestattungsunternehmen-partner.de

Filiale: 07985 Elsterberg · Hohndorfer Str. 1 · Telefon: 036621 20790
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08529 Plauen/Vogtland · Röntgenstraße 39
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”PARTNER“

08529 Plauen/Vogtland · Röntgenstraße 39
bu-partner@t-online.de · www.bestattungsunternehmen-partner.de

Filiale: 07985 Elsterberg · Hohndorfer Str. 1 · Telefon: 036621 20790

WWW.BLICK.DEMARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60

Neundorfer Str. 120, 08523 Plauen
Tel.: 03741-70 70 60
www.bestattungsdienst-todt.de
info@bestattungsdienst-todt.de

VOGTLANDMonat Printwerbung Bunzel 

Dehleser Str. 11a 
D 08538 Reuth

Lieber Kunde, bitte überprüfen Sie gewissenhaft ihren Korrekturabzug. Sollten noch Korrekturen notwendig sein, übermit-
teln Sie uns diese bitte spätestens bis zum unten angegebenen Zeitpunkt. Ansonsten gilt die Anzeige als freigegeben. 

Wir bitten um Rückantwort bis:  

Anzeige ist: �  i. O. �  nach Änderung i. O. 

�  nach Änderung neuer Korrekturausdruck                   Datum              Unterschrift

KORREKTURAUSDRUCK – VOGTLANDMonat  – Juli/August 2018 

  info@pw-bunzel.de     –      Fax: 037435 51611     –     Tel.:  037435 5710

Kotschenreuther  
GmbH & Co. KG

08527   Plauen Findeisenstraße 1 
          Tel.: 03741 15560 

07950   Triebes Adolph-Herbst-Straße 17 
          Tel.: 036622 82980

Forstseilwinde 
KRPAN 3,5E

Zugkraft 3,5t 
Seillänge 70m 
Seildurchmesser 8mm 
mechanische Steuerung

nur1641 € 
solange Vorrat reicht
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Die Plauener Stadtnachrichten
erscheinen 2018 noch zu 

nachfolgenden 
Erscheinungsterminen:
31. Oktober 2018 und

19. Dezember 2018

Tag der offenen Tür
Samstag, 20.10.2018, 10 – 16 Uhr 
Heizkraftwerk Plauen  
Hammerstraße 86

Erleben Sie einen spannenden Tag 
für die ganze Familie.

 Brezel Brass (Böhmisch Boogie)

 Kraftwerksführungen

 Kindererlebniskraftwerk

 Jubiläums-Quiz

 Kulinarisches aus der Region

 u.v.m.

Eintritt

frei




